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Besondere Leistungsfeststellung zum Erwerb des qualifizierenden Abschlusses 
an den bayerischen Hauptschulen 2003 im Fach  Sport 

 

Grundsätzliches 
Praxis (zweiteilig) 

Individualsportart 
auswählen 

Mannschaftssportart 
auswählen 

Theorie (dreiteilig) 
- Schriftlich (neu ab 2003 !) 
- Dauer: 30 Minuten 

- Leichtathletik (Dreikampf)   - Fußball (Technik, Taktik, Spiel) 1. Gewählte Individualsportart
- Geräteturnen (Dreikampf)   - Handball (Technik, Taktik, Spiel) 2. Gewählte Mannschaftssportart
- Schwimmen (Dreikampf) - Basketball (Technik, Taktik, Spiel) 
- Gymnastik / Tanz  - Volleyball (Technik, Taktik, Spiel) 

3. Allgemeine Sporttheorie mit 
Schwerpunkt Gesundheit 

 

Spezifizierung 
Individualsportart  Anpassung an die aktuellen Bestimmungen und Wertungstabellen der Bundesjugendspielen 
Mannschaftssportart  Anpassung an die jeweiligen schulischen und örtlichen Voraussetzungen (auch diff. Sport) 
Sporttheorie  Fragen zu Technik, Taktik, Regelkunde, Wettkampfbestimmungen und Trainingsmethoden 
 

Wertung 
( Individualsportart + Mannschaftssportart + Theorie ) : 3 =  [Gesamtnote] 
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Praxis: Teil 1 – Individualsportarten

• Geräteturnen

• Leichtathletik

• Schwimmen

• Gymnastik /  
Tanz

Wettkampfangebot

Bewertungsstandards

Leistungen eintragen

in Punkte umrechnen

Note aus Gesamtpunkte



Name und Vorname: ___________________________  Alter: ____   Datum: ___________   Prüfer: _____________  ____________  Note: ______ 
 

Qualifizierender Hauptschulabschluss: Sport  - Praxis: Teil 1 
Wettkampfangebot Bewertungsstandard Leistungen Punkte Sportart 

Nr. Disziplin / Übungen / Anforderungen 1          2          3          4          5   (Note) Ergebnis E-Punkte Gesamt 
 Knaben Mädchen   
1     Boden Boden
2     Sprung Sprung
3 Reck Reck o. Stufenbarren   G

er
ät

e-
tu

rn
en

 

4   Barren Schwebebalken

Dreikampfauswahl: 
 
Alter: 15 / 16 Jahre 
26        23         18        15        8   (P)  
 
Alter: 17 / 18 Jahre 
 29       26         21        16        9   (P)   

 

75 m  
1  Sprint

100 m  
 

800m (M) /1000m (K)  
2  Ausdauerlauf

2000m / 3000m  
 

Weitsprung  
3  Sprung

Hochsprung  
 

200 g Ball  
4  Wurf

Schleuderball, 1 kg  
 

Kugel, 4kg (Mädchen)  

L
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ch
ta
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5  Stoß
Kugel, 4/5 kg (Knaben) 

Dreikampfauswahl: 
 Alter: 15 Jahre Knaben 
1225    1100     975     850     725 (P)         
 Alter: 16 Jahre Knaben 
1325    1185    1050    915     775 (P)  
 Alter: 17 Jahre Knaben 
1400    1250    1125    1000   850 (P) 
Alter: 15 Jahre Mädchen 
1075     975      875     775     675 (P)      
 Alter: 16 Jahre Mädchen 
1100    1000     900     800     700 (P) 
Alter: 17 Jahre Mädchen 
1125    1025     925     825     725 (P)  

 

 

100m Brust oder  
1  Zeitschwimmen A

100m Kraul  
 

100m Rücken oder  
2  Zeitschwimmen B

50m Schmetterling  
 

IN
D

IV
ID

U
A

LS
PO

R
TA

R
TE

N
 

Sc
hw

im
m

en
 

3     Tauchen Streckentauchen

Dreikampfauswahl: 
   
39        31        22        14       7    (P) 

 

 



Erläuterungen zum Wettkampf: Gerätturnen 
 
1. Allgemeines 
Der Wettkampf besteht aus einem Dreikampf. Jungen und Mädchen turnen an 
gleichen Geräten den gleichen Wettkampf. Es werden Übungen an fünf Geräten 
angeboten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wählen je eine Übung – 
bestehend aus drei Turnelementen (Ausnahme: Sprung) – aus drei bis fünf 
Geräten aus. Die Teilnehmer können höchstens die der Klassenstufe 
zugewiesene Übung turnen, dürfen aber auch Übungen der vorhergehenden 
Altersklassen turnen. 
Die Kernelemente werden somit im Unterricht an den Geräten Boden, Reck, 
Barren, Balanciergerät und Sprung erarbeitet und zu einer kleinen Übung (in 
z.T. frei gewählter Reihenfolge) verbunden. 
 Erweiterte Übung: Frei gewählte Anfangs- und Endposen sowie zusätzliche 
Turnelemente sind zur Vervollkommnung der Übung (außer bei Sprung) 
erwünscht und können den Gesamteindruck verbessern. Eine so erweiterte 
Übung kann bei gleichzeitig gutem Turnen der einzelnen Turnelemente über 
Gutpunkte (s.u.) honoriert werden. 
 
2. Wertung 
Die Wertung besteht aus der Grundpunktzahl, den Gutpunkten und Abzügen. 
Drei Geräte kommen in die Wertung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können alle angebotenen fünf Geräte turnen. Bei fünf geturnten Übungen an 
fünf verschiedenen Geräten werden die niedrigsten Punktzahlen der beiden 
schwächsten Geräte gestrichen (=Streichnote), bei vier geturnten Übungen gibt 
es eine Streichnote. 
Grundpunktzahl 
Die Grundpunktzahl ist die Schwierigkeitsstufe der Übung. In der Klasse 9 ist 
zum Beispiel die höchst wählbare Übung „Ü7“, das entspricht sieben 
Grundpunkten. 
Gutpunkte 
Es können bis zu drei Gutpunkte je Übung zusätzlich vergeben werden. Für die 
Vergabe der Gutpunkte gelten folgende Kriterien: 
• Grundpunktzahl erreicht: Übung in Grobform noch gelungen 

(ausreichend). 
• 1 Gutpunkt: Übung mit Ausführungsfehlern gelungen (befriedigend). 
• 2 Gutpunkte: (Erweiterte) Übung mit kleinen Mängeln gut gelungen (gut). 
• 3 Gutpunkte: Erweiterte Übung fehlerlos geturnt (sehr gut). Die Übung 

wurde in einer erweiterten Übung sicher beherrscht und als fließende 
Bewegungsverbindung vorgeturnt. 

Hinweis: Beim Sprung ist keine Übungserweiterung erwünscht. Technik, 
Flughöhe, Bewegungsdynamik und eine sichere, kontrollierte Landung sind u. a. 
Kriterien für eine hohe Gutpunktzahl. 

Abzüge oder Minuspunkte 
Wird ein Pflichtelement der ausgewählten Übungsstufe nicht gekonnt, d.h. nicht 
zum Gelingen gebracht, so erfolgen entsprechend der Übungsstufe – pro nicht 
gekonntem Element – folgende Abzüge von der Grundpunktzahl: 
• 0,5 Punkte: Ü 1 und Ü 2 
• 1 Punkt: Ü 3 bis Ü 4 
• 2 Punkte: Ü 5 bis Ü 7 
Wird ein Element mit Hilfegebung geturnt, so wird das Übungselement nicht 
gewertet, d. h. es gilt die gleiche Punktabzugregel wie oben. Sicherheitsstellung 
am Gerät ist hingegen erlaubt. 
Das (nicht sinnvolle) Verlassen des Gerätes während der Übung (z. B. am Reck, 
Barren oder Balken) führt zum Abzug von 0,5 Punkten. 
Übungsversuche 
Bei Misslingen einer Übung kann die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer die 
gleiche Übung wiederholen oder eine andere Übung turnen(ein Versuch). 
Beim Sprung werden grundsätzlich zwei Sprünge gezeigt. Der bessere Sprung 
wird bewertet. 
Geräthöhen/Sprungbretteinsatz 
Die Geräthöhen beim Sprung dürfen nicht verringert werden. 
Die Geräthöhen an den anderen Geräten richten sich (soweit nicht angegeben) 
nach dem Können der Teilnehmerinnen und Teilnehmer und werden nach 
Ermessen der Sportlehrkräfte festgelegt. 
Der Brettabstand beim Sprung richtet sich nach dem Können der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Für An- bzw. Aufgänge sind – außer bei den Pflichtangängen am 
Reck/Stufenbarren – Sprungbretter erlaubt. 
Sprunggeräte 
Die Auswahl der Sprunggeräte richtet sich nach den Möglichkeiten des 
Austragungsortes und dem Ermessen der Veranstalter. 
 
3. Grundsätzliche Hinweise 
Die Wettkämpfe sollten nach Möglichkeit an einem Tag durchgeführt werden. 
Die Wettkampfbedingungen werden vom Ausrichter festgesetzt (z. B. Art der 
Geräte, Geräthöhen . . .) und sollten vorher bekannt sein. 
Standfehler bei Abgängen 
Ein Ausgleichsschritt oder ein beidbeiniger Hüpfer in die Bewegungsrichtung 
gelten nicht als Standfehler und führen nicht zu einem Punktabzug. 
Einsatz von Weichböden 
Die Benutzung eines festen Weichbodens für Landungen beim Sprung, bei 
Abgängen vom hohen Reck, vom oberen Holm des Stufenbarrens oder vom 
hohen Balken ist erlaubt. 
 

dandl
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Wettkampfkarte im Gerätturnen in der Sekundarstufe
Name und Vorname: Gesamtpunkte:

Übung Geräte und Pflichtelemente 

Boden

Punkte

Punkte

Klassen/
Altersstufen Reck Barren Balancieren Sprung Miteinander Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

Ü1

Ü2

Ü3

Ü4

Ü5
ab 5. Klasse 

11 Jahre

Ü6
ab 8. Klasse
14–16 Jahre

Ü7
ab 11. Klasse
17–19 Jahre

Schlusssprünge,
Rückenschaukel,

Strecksprung

Scherhandstand, 
Rolle vorwärts, 

Zurückrollen in die Kerze

Sprung in den Stütz,
Abzug in den Beugehang

gehockt

Stütz und Abzug,
Überdrehen rückwärts,

Abdruck und Überdrehen 
vorwärts

Sprung in den Stütz,
Vorschwung in den 

4-Füßlerstand rücklings, 
Schwingen im Stütz

Sprung in den Stütz,
Vor- und Rückschwung,

Vorschwung zum Außenquersitz,
Niederschwung

Bank, breit:
Gehen vorwärts und rückwärts,

beidbeinige 1/2 Drehung,
Abgang: Strecksprung

Bank schmal:
Gehen vorwärts und rückwärts,

beidbeinige 1/2 Drehung,
Abgang: Grätschsprung

Kasten lang (0,70–0,90 m):
Aufhocken, 2–3 Schritte, 

beidbeiniger Absprung zum
Strecksprung, Landung

Kasten quer (0,90 m):
Aufhocken,

Strecksprung, 
Landung

Schattenhockwende 
auf die Bank

Schattenhockwende 
über die Bank

Rolle rückwärts in den Grätschstand,
Rolle vorwärts,

Scherhandstand

Aufschwung mit Abdruckhilfe,
Rückschwung in den Stand,

Unterschwung aus dem Stand

Sprung in den Stütz,
Rücksprung in den 

4-Füßlerstand vorlings, 
Kehre zum Außenquerstand

Balken oder höhere, 
schmale Bank:

Stütz und Überspreizen,
Strecksprung 

Abgang: Hocksprung

Bock (1,00 m):
Sprunggrätsche

Pyramide

Rolle vorwärts,
Handstand,

Rad

Aufschwung,
Knieaufschwung,

Unterschwung aus dem Stand

Vorschwung in den Grätschsitz,
Schwingen im Stütz,

Rückschwung und Hockwende

Balken oder hohe, schmale Bank:
Aufgang: Hockwende,

Strecksprung mit Fußwechsel,
Pferdchensprung

Bock/Pferd/Kasten (1,00 m):
Sprunghocke

Schattenrollen

Sprungrolle,
Handstand-Abrollen,

Radwende

Aufschwung,
Hüftumschwung,

Unterschwung aus dem 
beidbeinigen Absprung

Kippe in den Grätschsitz,
Schwingen im Stütz,

hohe Wende

Aufgang: Aufhocken (ein- oder
beidbeinig), Standwaage,

Abgang: Grätschwinkelsprung

T-Bock/Pferd/Kasten (1,10 m):
Sprunghocke oder -grätsche

Synchronräder

Handstand-Abrollen,
Rolle rwärts durch den

Handstand,
Radwende

Aufzug,
Hüftumschwung,

Unterschwung aus dem Stütz

Aus dem Sitz: Oberarmstand
und abrollen vorwärts,

Schwungstemme in den
Grätschsitz, Wendekehre

Aufgang: Durchhocken (ein- 
oder beidbeinig), Scherhandstand

Abgang: Radwende

T-Bock/Pferd/Kasten (1,20 m):
Sprunghocke oder -grätsche

Gruppenübung an frei 
gewähltem Gerät

Radwende-Grätschsprung,
Felgrolle,

Handstützüberschlag
(gestreckt oder gespreizt)

(Spreiz-)Kippaufschwung,
Hüftumschwung, Saltoabgang

aus dem Langhang oder
Aufgrätschen zum Unterschwung

Oberarmkippe, Schwungstemme
vorwärts in den Stütz, 
Kreishockwende oder

Wendekehre

Aufgang: Auflaufen aus dem
Schrägstand (mit oder ohne Stütz
einer Hand), flüchtiger Handstand,

Abgang: Handstützüberschlag

Pferd/Kasten (1,20 m):
Handstütz-Sprungüberschlag

(gestreckt oder gewinkelt)

Fließendes
Minitrampolinspringen

Gesamtpunktzahl:

dandl
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Wettkampf  Gerätturnen
Übung Geräte und Pflichtelemente in Abbildungen

BodenKlassen/
Altersstufen

Reck Barren Balancieren Sprung Miteinander

Ü5
ab 5.

Klasse

11 Jahre

Ü6
ab 8. 
Klasse

14–16 Jahre

Sprungrolle

Handstand-Abrollen Aufzug Aus dem Sitz: Oberarm-
stand und Abrollen vorwärts

Aufgang: Durchhocken
(ein- oder beidbeinig)

T-Bock/Pferd/Kasten
(1,20 m):

Sprunghocke oder 
-grätsche

Gruppenübung an frei
gewähltem Gerät

(nur 8.–10. Klasse)

Hüftumschwung Schwungstemme in
den Grätschsitz

ScherhandstandRolle rückwärts durch den
Handstand

Radwende Unterschwung aus dem
Stütz Wendekehre

Abgang: Radwende

Kippe in den 
Grätschsitz

Standwaage

Abgang:
Grätschwinkelsprung

Aufgang: Aufhocken
(ein- oder beidbeinig)

Synchronräder
(nur 5.–7.Klasse)

T-Bock/Pferd/Kasten
(1,10 m):

Sprunghocke
oder -grätsche

Hohe Wende

Schwingen im StützHandstand-Abrollen Hüftumschwung

Radwende Unterschwung aus  dem
beidbeinigen Absprung

Aufschwung

dandl
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Wettkampf  Gerätturnen

Übung Geräte und Pflichtelemente in Abbildungen

BodenKlassen/
Altersstufen

Reck Barren Balancieren Sprung Miteinander

Ü7
ab 11.
Klasse

17–19
Jahre

Radwende-Grätschsprung Oberarmkippe

flüchtiger Handstand

Abgang: 
Handstütz-Überschlag

Aufgang: Auflaufen aus
dem Schrägstand

(mit oder ohne Stütz
einer Hand)

Fließendes 
Minitrampolinspringen

Pferd/Kasten (1,20 m):
Handstütz-

Sprungüberschlag
gestreckt 

Kreishockwende 

Schwungstemme vor-
wärts in den Stütz

Felgrolle

Hüftumschwung

Handstütz-Überschlag
(gestreckt oder gespreizt)

Saltoabgang aus dem
Langhang vom Hochreck

oder Stufenbarren

oder Aufgrätschen zum
Unterschwung

(Spreiz-)Kippaufschwung

oder Handstütz-
Sprungüberschlag

gewinkelt

oder Wendekehre

dandl
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Erläuterungen zum Wettkampf: Leichtathletik 
 
 
1. Inhalt 
 
Der Wettkampf besteht aus einem Dreikampf. Es werden 
Übungen in vier Bereichen angeboten: 

a) Sprint         
b)  Lauf         
c)  Sprung            
d)  Wurf oder Stoß 

 
Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer wählt je eine Übung aus 
drei verschiedenen Bereichen aus. Die für die einzelnen 
Jahrgänge vorgesehenen Übungen sind aus der nachstehenden 
Übersicht zu ersehen. Die erzielten Leistungen sind auch für den 
Erwerb des Deutschen Sportabzeichens und des DLV-
Mehrkampfabzeichens anrechenbar. 
 

2. Wertung 
 
Die Wertung der Leistung richtet sich nach den Wertungstabellen 
auf den Wettkampfkarten. Es gilt die Ausgabe 2001 der 
Wettkampfkarte. Überpunkte und Zwischenwerte können mit der 
Formel berechnet werden (S. 18 f.). 
 
Hinweise für die Durchführung 
Die Wettkämpfe sind grundsätzlich an einem Tag durchzuführen, 
sofern es die örtlichen Verhältnisse erlauben. Um den Bereich 
„Lauf“ nicht zu vernachlässigen, wird empfohlen, zunächst einen 
Vierkampf durchzuführen und dann bei der Berechnung der 
Gesamtpunktzahl das schlechteste der vier Einzelergebnisse zu 
streichen. Aus organisatorischen Gründen kann der Lauf an 
einem anderen Tag als die sonstigen Disziplinen durchgeführt 
werden. 

 
 

Auswahl- und Punktspiegel - Leichtathletik 

Geschlecht / Alter Sprint Sprung Wurf/Stoß Ausdauer Note 1 Note 3 
MÄDCHEN - 15 Jahre 75 m/100 m weit/hoch Ball 200 g/Schleuderb. 1 kg/Kugel 3 kg 800 m/2 000 m 1 075 875 
MÄDCHEN - 16 Jahre 100 m weit/hoch Schleuderb. 1 kg/Kugel 4 kg   800 m/3 000 m 1 100 900 
MÄDCHEN - 17 Jahre 100 m weit/hoch Schleuderb. 1 kg/Kugel 4 kg   800 m/3 000 m 1 125 925 
MÄDCHEN - 18 Jahre 100 m weit/hoch Schleuderb. 1 kg/Kugel 4 kg   800 m/3 000 m 1 150 950 

              
JUNGEN - 15 Jahre 75 m/100 m weit/hoch Ball 200 g/Schleuderb. 1 kg/Kugel 4 kg 1 000 m/3 000 m 1 225 975 
JUNGEN - 16 Jahre 100 m weit/hoch Schleuderball 1 kg/Kugel 5 kg   1 000 m/3 000 m 1 325 1 050 
JUNGEN - 17 Jahre 100 m weit/hoch Schleuderball 1 kg/Kugel 5 kg   1 000 m/3 000 m 1 400 1 125 
JUNGEN - 18 Jahre 100 m weit/hoch Schleuderball 1 kg/Kugel 6,25 kg    1 000 m/3 000 m 1 475 1 200 
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Wettkampfbestimmungen -Leichtathletik 
 
1. Allgemeines 
Die Kampfrichter tragen die erzielte Leistung in 
die Wettkampfkarten ein, indem sie die der 
Leistung entsprechende Zahl der Wertung 
markieren. Ungültige Versuche werden durch 
einen Haken neben der Nullpunktleistung 
vermerkt. Im Hochsprung wird die jeweils übe-
rsprungene Höhe markiert. Leistungen, die von 
der vorgedruckten Leistungstabelle nicht erfasst 
sind, werden am Ende der Wertungsreihe 
handschriftlich eingetragen. Nach dem letzten 
Versuch wird die für die beste Leistung 
angegebene Punktzahl abgelesen und in dem für 
die betreffende Übung vorgesehenen Raum 
eingetragen. Die Wertungstabellen in der 
Leichtathletik bilden nach wie vor die Grundlage 
für die Ermittlung der Punktzahlen. Die 
Formeltabelle dient darüber hinaus der genauen 
Berechnung von Punkten zu erzielten 
Zwischenwerten, die in den Wertungstabellen 
nicht erfasst sind. Außerdem kann die Formel 
denjenigen, die eine rechner-gestützte Aus-
wertung vornehmen, dazu dienen, auf einfache 
Weise die entsprechenden Punktzahlen den 
erzielten Ergebnissen zuzuordnen. 
 
 
2. Weitsprung (gilt für alle Teilnehmer) 
Jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer hat drei 
Versuche. Der Absprung von einer Absprung-
fläche ist zulässig. Diese erstreckt sich von den 
Kanten des Absprungbalkens 30 cm nach beiden 
Seiten, umfasst also insgesamt 80 cm. Die 
Sprungweite wird vom hintersten Eindruck des 
Niedersprungs bis zur Höhe des vordersten 
Eindrucks des Absprungs gemessen, wobei die 
Messung immer im rechten Winkel zum Balken 
vorgenommen wird. Gültigkeit der Sprünge siehe 
folgende Zeichnung. 
 
 

 
 
3. Hochsprung 
Der Hochsprung darf nur über die Latte erfolgen. 
Der Absprung muss mit einem Fuß ausgeführt 
werden. Jeder Teilnehmer hat für jede Höhe drei 
Versuche. Es ist freigestellt, bei welcher Höhe 
begonnen oder ob eine Höhe ausgelassen wird. 
Ein nachträgliches Zurückgehen auf eine Höhe, 
die ausgelassen wurde, ist nicht gestattet. Es 
wird die zuletzt von dem Teilnehmer gültig 
übersprungene Höhe gewertet. 
 
 
4. Schleuderball (1 kg), Ballwurf (200 g) 

Geworfen wird nur in eine Richtung, möglichst 
nicht gegen den Wind. Jede Teilnehmerin bzw. 
jeder Teilnehmer hat drei Versuche. Die Abwurf-
linie wird durch eine Linie oder Latte am Boden 
markiert. Berühren oder Übertreten der Abwurf-
linie zählt als Fehlversuch und wird mit 0 Punkten 
gewertet. Als Leistung wird die im rechten Winkel 

zur Abwurflinie ermittelte Entfernung der 
Aufschlagstelle gemessen. Den 
Wertungstabellen entsprechend sollte in halben 
Metern gemessen werden. 
 

 
 
 
5. Kugelstoßen 
Jeder Teilnehmer hat drei Versuche aus dem 
Stoßkreis mit 2,135 m Durchmesser. An der 
Außenseite in der Mitte der vorderen Kreishälfte 
ist ein Abstoßbalken (1,22 m lang, 10,0 cm hoch, 
und 11,4 cm stark) sicher im Boden zu befest-
igen. Wenn während des Versuchs irgendein 
Körperteil den Boden außerhalb des Kreises 
berührt oder auf den Kreisrand getreten wird, so 
gilt dieser als Fehlversuch und wird mit 0 
Punkten gewertet. Der Teilnehmer muss den 
Kreis aus einem sicheren Stand nach hinten 
verlassen. Als Stoßleistung wird die Entfernung 
des vom Stoßkreis aus gesehen ersten 
Eindrucks der Kugel am Boden vom inneren 
Kreisrand gemessen. Das Messband wird hierzu 
über den Mittelpunkt des Kreises geführt. 
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50 m

13,4 13,3 13,2 13,1 13,0 12,9 12,8 12,7 12,6 12,5 12,4 12,3 12,2 12,1 12,0 11,9 11,8 11,7 11,6 11,5 11,4 11,3 11,2 11,1 11,0
2 6 10 15 19 23 28 32 37 41 46 51 56 61 66 71 76 81 87 92 98 103 109 115 121
10,9 10,8 10,7 10,6 10,5 10,4 10,3 10,2 10,1 10,0 9,9 9,8 9,7 9,6 9,5 9,4 9,3 9,2 9,1 9,0 8,9 8,8 8,7 8,6 8,5
127 133 139 146 152 153 166 172 179 187 194 201 203 217 225 233 241 249 258 267 276 285 294 304 314
8,4 8,3 8,2 8,1 8,0 7,9 7,8 7,7 7,6 7,5 7,4 7,3 7,2 7,1 7,0 6,9 6,8 6,7 6,6 6,5 6,4 6,3
324 334 344 355 366 377 389 401 413 426 438 452 465 479 493 508 523 538 554 571 588 605

75 m

18,4 18,3 18,2 18,1 18,0 17,9 17,8 17,7 17,6 17,5 17,4 17,3 17,2 17,1 17,0 16,9 16,8 16,7 16,6 16,5 16,4 16,3 16,2 16,1 16,0
3 7 10 13 17 20 24 27 31 34 38 42 45 49 53 57 61 65 69 73 77 81 85 89 93
15,9 15,8 15,7 15,6 15,5 15,4 15,3 15,2 15,1 15,0 14,9 14,8 14,7 14,6 14,5 14,4 14,3 14,2 14,1 14,0 13,9 13,8 13,7 13,6 13,5
58 102 107 111 116 120 125 130 135 139 144 149 154 159 165 170 175 181 186 192 197 203 209 215 221
13,4 13,3 13,2 13,1 13,0 12,9 12,8 12,7 12,6 12,5 12,4 12,3 12,2 12,1 12,0 11,9 11,8 11,7 11,6 11,5 11,4 11,3 11,2 11,1 11,0
227 233 239 246 252 259 265 272 279 286 293 300 307 315 322 330 338 345 354 362 370 378 387 396 405
10,9 10,8 10,7 10,6 10,5 10,4 10,3 10,2 10,1 10,0 9,9 9,8 9,7 9,6 9,5 9,4 9,3 9,2 9,1 9,0 8,9 8,8
414 423 432 442 452 462 472 482 493 503 514 526 537 549 560 573 585 598 610 624 637 651

100 m

24,6 24,5 24,4 24,3 24,2 24,1 24,0 23,9 23,8 23,7 23,6 23,5 23,4 23,3 23,2 23,1 23,0 22,9 22,8 22,7 22,6 22,5 22,4 22,3 22,2
2 5 7 10 13 15 18 20 23 26 28 31 34 36 39 42 45 48 50 53 56 59 62 65 68
22,1 22,0 21,9 21,8 21,7 21,6 21,5 21,4 21,3 21,2 21,1 21,0 20,9 20,8 20,7 20,6 20,5 20,4 20,3 20,2 20,1 20,0 19,9 19,8 19,7
71 74 77 80 84 87 90 93 97 100 103 106 110 113 117 120 124 127 131 135 138 142 146 149 153
19,6 19,5 19,4 19,3 19,2 19,1 19,0 18,9 18,8 18,7 18,6 18,5 18,4 18,3 18,2 18,1 18,0 17,9 17,8 17,7 17,6 17,5 17,4 17,3 17,2
157 161 165 169 173 177 181 185 189 194 198 202 207 211 215 220 225 229 234 239 243 248 253 258 263
17,1 17,0 16,9 16,8 16,7 16,6 16,5 16,4 16,3 16,2 16,1 16,0 15,9 15,8 15,7 15,6 15,5 15,4 15,3 15,2 15,1 15,0 14,9 14,8 14,7
268 273 278 283 289 294 299 305 310 316 322 327 333 339 345 351 357 363 370 376 383 389 396 402 409
14,6 14,5 14,4 14,3 14,2 14,1 14,0 13,9 13,8 13,7 13,6 13,5 13,4 13,3 13,2 13,1 13,0 12,9 12,8 12,7 12,6 12,5 12,4 12,3 12,2
416 423 430 437 444 452 459 467 475 482 490 498 506 515 523 532 540 549 558 567 576 585 595 604 614
12,1 12,0 11,9 11,8 11,7 1t,6 11,5 11,4 11,3 11,2 11,1 11,0 10,9 10,8
624 634 644 655 666 676 687 698 710 721 733 745 757 770

800 m

6:30 6:25 6:20 6:15 6:10 6:05 6:00 5:56 5:52 5:48 5:44 5:40 5:36 5:32 5:28 5:24 5:20 5:16 5:12 5:08 5:04 5:00 4:57 4:54 4:51
4 8 12 17 21 26 30 34 38 42 46 50 55 59 64 68 73 78 83 88 94 99 103 107 112
4:48 4:45 4:42 4:39 4:36 4:33 4:30 4:27 4:24 4:21 4:18 4:15 4:12 4:09 4:06 4:03 4:00 3:58 3:56 3:54 3:52 3:50 3:48 3:46 3:44
116 121 125 130 135 140 145 150 155 161 166 172 177 183 189 196 202 206 211 215 220 224 229 234 239
3:42 3:40 3:38 3:36 3:34 3:32 3:30 3:28 3:26 3:24 3:22 3:20 3:18 3:16 3:14 3:12 3:10 3:08 3:06 3:04 3:02 3:00 2:59 2:58 2:57
244 249 254 259 265 270 276 281 287 293 299 305 311 318 324 331 338 344 352 359 366 374 378 381 385
2:56 2:55 2:54 2:53 2:52 2:51 2:50 2:49 2:48 2:47 2:46 2:45 2:44 2:43 2:42 2:41 2:40 2:38 2 38 2:37 2:36 2:35 2:34 2:33 2:32
389 393 397 402 406 410 414 418 423 427 432 436 441 445 450 455 460 464 469 474 479 485 490 495 500
2:31 2:30 2:29 2:28 2:27 2:26 2:25 2:24 2:23 2:22 2:21 2:20 2:19 2:18 2:17 2:16 2:15 2:14 2:13 2:12 2:11 2:10 2:09 2:08 2:07
506 511 517 522 528 534 540 545 551 558 564 570 576 583 589 596 603 610 616 624 631 638 645 653 660
2:06 2:05 2:04 2:03 2:02 2:01 2:00 
668 676 684 692 700 709 717

2 000 m

18:20 18:00 17:40 17:20 17:00 16:40 16:20 16:00 15:40 15:20 15:00 14:50 14:40 14:30 14:20 14:10 14:00 13:50 13:40 13:30 13:20 13:10 13:00 12:50 12:40
3 9 16 22 29 37 44 52 60 69 78 82 87 32 97 102 107 112 118 123 129 135 141 147 153
12:30 12:20 12:10 12:00 11:50 11:40 11:30 11:20 11:10 11:00 10:55 10:50 10:45 10:40 10:35 10:30 10:25 10:20 10:15 10:10 10:05 10:00 9:55 9:50 9:45
160 167 174 181 188 195 203 211 219 227 232 236 240 245 249 254 259 264 268 273 278 283 289 294 299
9:40 9:35 9:30 9:25 9:20 9:15 9:10 9:05 9:00 8:57 8:54 8:51 8:48 8:45 8:42 8:39 8:36 8:33 8:30 8:27 8:24 8:21 8:18 8:15 8:12
305 310 316 322 328 334 340 346 352 356 360 364 368 372 376 380 384 388 392 397 401 405 410 414 419
8:09 8:06 8:03 8:00 7:58 7:56 7:54 7:52 7:50 7 48 7:46 7:44 7:42 7:40 7:38 7:36 7:34 7:32 7:30 7 28 7:26 7:24 7:22 7:20 7:18
424 428 433 438 441 444 448 451 454 458 461 464 468 471 475 478 482 486 489 493 497 500 504 508 512
7:16 7:14 7:12 7:10 7:08 7:06 7:04 7:02 7:00 6:58 6:56 6:54 6:52 6:50 6:48 6:46 6:44 6:42 6:40 6:38 6.36 6:34 6:32 6:30 6:28
516 520 524 527 532 536 540 544 548 552 556 561 565 570 574 578 583 587 592 597 601 606 611 616 621
6:26 6:24 6:22 6:20 6:18 6:16 6:14 6:12 6:10 6:08 6:06 6:04 6:02 6:00 5:58 5:56 5:54 5:52 5:50 5:48 5:46 5:44
626 631 636 641 646 651 656 662 667 673 678 684 689 695 701 707 712 718 724 730 737 743

3 000 m

28:00 27:30 27:00 26:30 26:00 25:30 25:00 24:30 24:00 23:45 23:30 23:15 23:00 22:45 22:30 2215 22:00 2145 21:30 21:15 21:00 20:45 20:30 20:15 20:00
7 14 20 27 34 42 50 58 66 71 75 80 84 89 94 99 104 109 115 120 126 131 137 143 150
19:45 19:30 19:15 19:00 18:45 18:30 18:15 18:00 17:50 17:40 17:30 17:20 17:10 17:00 16:50 16:40 16:30 16:20 16:10 16:00 15:50 15:40 15:30 1520 15:10
156 162 169 176 183 190 19 205 210 216 221 226 232 238 244 250 256 262 268 275 281 288 295 302 309
15:00 14:55 14:50 14:45 14:40 14:35 14:30 14:25 14:20 14:15 14:10 14:05 14:00 13:55 13:50 13:45 13:40 13:35 13:30 13:25 13:20 13:15 13:10 13:05 13:00
316 320 324 327 331 335 339 343 347 351 355 360 364 368 372 377 381 386 390 395 400 404 409 414 419
12:55 12:50 12:45 12:40 12:35 12:30 12:25 12:20 12:15 12:10 12:05 12:00 11:55 11:52 11:48 11:44 11:40 11:36 11:32 11:28 11:24 11:20 11:16 11:12 11:09
424 429 434 439 444 450 455 460 466 471 477 483 487 492 497 502 507 512 517 522 527 532 537 542 546
11:06 11:03 11:00 10:57 10:54 10:51 10:46 10:45 10:42 10:39 10:36 10:33 10:30 10:27 10:24 10:21 10:18 10:15 10:12 10:09 10:06 10:03 10:00 9:57 9:54
550 554 559 563 567 571 575 580 584 588 593 597 602 606 611 616 620 625 630 635 640 845 650 655 660
9:51 9:48 9:45 9:42 9:39 3:36 9:33 9:30 9:27 9:24 9:21 9:18 9:15 9:12 9:09 9:06 9:03 9:00 8:57 8:54 8:51 8:48
665 670 675 680 686 691 697 702 708 713 719 725 731 736 742 748 754 761 766 773 779 786

Zwischensumme:

Wettkampfkarte in der 
Leichtathletik: Mädchen

Name und Vorname: Gesamtpunkte:

Die erreichte Leistung markieren. Zwischenleistungen sind zu notieren und die Punkte durch Interpolieren zu errechnen. 
Ungültige Versuche mit 0 Punkten vermerken. Leistungen oberhalb des Wertungsspielraums handschriftlich eintragen. Für die beste Leistung Punkte ablesen und am Rand eintragen.

dandl
Mädchen

dandl
75

dandl
100

dandl
800

dandl
2 000

dandl
3 000

dandl
m

dandl
m

dandl
m

dandl
m

dandl
m



Hoch-
sprung

0,78 0,79 0,80 0,81 0,82 0,83 0,84 0,85 0,86 0,87 0,88 0,89 0,90 0,91 0,92 0,93 0,94 0,95 0,96 0,97 0,98 0,99 1,00 1,01 1,02
3 11 20 28 36 44 52 60 68 76 84 92 99 107 115 123 130 138 145 153 160 168 175 182 190
1,03 1,04 1,05 1,06 1,07 1,08 1,09 1,10 1,11 1,12 1,13 1,14 1,15 1,16 1,17 1,18 1,19 1,20 1,21 1,22 1,23 1,24 1,25 1,26 1,27
197 204 211 218 226 233 240 247 254 261 268 275 281 288 295 302 309 315 322 329 335 342 349 355 362
1,28 1,29 1,30 1,31 1,32 1,33 1,34 1,35 1,36 1,37 1,38 1,39 1,40 1,41 1,42 1,43 1,44 1,45 1,46 1,47 1,48 1,49 1,50 1,51 1,52
388 375 381 388 394 400 407 413 419 426 432 438 444 451 457 463 469 475 481 487 493 499 505 511 517
1,53 1,54 1,55 1,56 1,57 1,58 1,59 1,60 1,61 1,62 1,63 1,64 1,65 1,66 1,67 1,68 1,69 1,70 1,71 1,72 1,73 1,74 1,75 1.76 1,77
523 529 535 541 547 553 559 565 570 576 582 588 593 599 605 610 616 622 627 633 639 644 650 655 661
1,78 1,79 1,60 1,81 1,82 1,83 1,84 1,85 1,86 1,87 1,88 1,89 1,90 1,91 1,92 1,93 1,94 1,95 1,96
666 672 677 683 688 694 699 705 710 715 721 726 731 737 742 747 753 758 763

Weit-
sprung

1,21 1,25 1,29 1,33 1,37 1,41 1,45 1,49 1,53 1,57 1,61 1,65 1,69 1,73 1,77 1,81 1,85 1,89 1,93 1,97 2,01 2,05 2,09 2,13 2,17
3 11 20 28 37 45 53 61 68 76 84 91 99 106 113 121 128 135 142 149 155 162 169 175 182
2,21 2,25 2,29 2,33 2,37 2,41 2,45 2,49 2,53 2,57 2,61 2,65 2,69 2,73 2,77 2,81 2,85 2,89 2,93 2,97 3,01 3,05 3,09 3,13 3,17
168 195 201 208 214 220 226 232 238 245 250 256 262 268 274 280 285 291 297 302 308 313 319 324 330
3,21 3,25 3,29 3,33 3,37 3,41 3,45 3,49 3,53 3,57 3,61 3,85 3,69 3,73 3,77 3,81 3,85 3,89 3,93 3,97 4,01 4,05 4,09 4,13 4,17
335 340 346 351 356 362 367 372 377 382 387 392 397 402 407 412 417 422 427 432 437 441 446 451 456
4,21 4,25 4,29 4,33 4,37 4,41 4,45 4,49 4,53 4,57 4,61 4,65 4,69 4,73 4,77 4,81 4,85 4,89 4,93 4,97 5,01 5,05 5,09 5,13 5,17
460 465 470 474 479 483 488 493 497 502 506 511 515 519' 524 528 533 537 541 546 550 554 558 563 567
5,21 5,25 5,29 5,33 5,37 5,41 5,45 5,49 5,53 5,57 5,61 5,65 5,69 5,73 5,77 5,81 5,85 5,89 5,93 5,97 6,01 6,05 6,09 6,13 6,17
571 575 580 584 588 592 596 600 604 608 613 617 621 625 629 633 637 641 645 648 652 656 660 664 668
16,21 6,25 6,29 6,33 6,37 6,41 6,45 6,49 6,53 6,57 6,61 6,65 6,69 6,73 6,77 6,81
672 676 680 683 687 691 695 699 702 706 710 714 717 721 725 728

Schlag-
ball

80 g

4,5 5,0 5,5 6,0 6,5 7,0 7,5 8,0 8,5 9,0 9,5 10,0 10,5 11,0 11,5 12,0 12,5 13,0 13,5 14,0 14,5 15,0 15,5 16,0 16,5
11 24 36 48 60 71 81 92 102 111 121 130 139 147 156 164 173 181 188 196 204 211 218 226 233
17,0 17,5 18,0 18,5 19,0 19,5 20,0 20,5 21,0 21,5 22,0 22,5 23,0 23,5 24,0 24,5 25,0 25,5 26,0 26,5 27,0 27,5 28,0 28,5 29,0
240 247 253 260 267 273 280 286 292 299 305 311 317 323 329 334 340 346 351 357 363 368 373 379 384
29,5 30 0 30,5 31,0 31,5 32,0 32,5 33,0 33,5 34,0 34,5 35,0 35,5 36,0 36,5 37,0 37,5 38,0 38,5 39,0 39,5 40,0 40,5 41,0 41,5
389 395 400 405 410 415 420 425 430 435 440 445 450 455 459 464 469 473 478 483 487 492 496 501 505
42,0 42,5 43,0 43,5 44,0 44,5 45,0 45,5 46,0 46,5 47,0 47,5 48,0 48,5 49,0 49,5 50,0 50,5 51,0 51,5 52,0 52,5 53,0 53 5 54,0
510 514 518 523 527 531 536 540 544 548 552 557 581 565 569 573 577 581 585 589 593 597 601 605 609
54,5 55,0 55,5 56,0 56 5 57,0 57,5 58,0 58,5 59,0 59,5 60,0 60,5 61,0 61,5 62,0 62,5 63,0 63,5 64,0 64,5 65,0 65,5 66,0 66,5
613 617 620 624 628 632 636 639 643 647 651 654 658 662 665 669 673 676 680 683 687 690 694 698 701
67,0 67,5 68,0 68,5 69,0 69,5 70,0 70,5 71,0 71,5 72,0 72,5 73,0 73,5 74,0 74,5 75,0 75,5 76,0
705 708 712 715 718 722 725 729 732 735 739 742 746 749 752 756 759 762 765

Ball-
wurf

200 g

2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0 5,5 6,0 6,5 7,0 7,5 8,0 8,5 9,0 9,5 10,0 10,5 11,0 11,5 12,0 12,5 13,0 13,5 14,0 14,5
15 30 43 56 67 79 89 99 109 118 127 136 144 152 160 168 175 183 190 197 204 210 217 223 230
15,0 15,5 16,0 16,5 17,0 17,5 18,0 18,5 19,0 19,5 20,0 20,5 21,0 21,5 22,0 22,5 23,0 23,5 24,0 24,5 25,0 25,5 26,0 26,5 27,0
236 242 248 254 260 266 272 277 283 288 294 299 304 310 315 320 325 330 335 340 345 349 354 359 363
27,5 28,0 2e,5 29,0 29,5 30,0 30,5 31,0 31,5 32,0 32,5 33,0 33,5 34,0 34,5 35,0 35,5 36,0 36,5 37,0 37,5 38,0 38,5 39,0 39,5
368 373 377 382 386 390 395 399 404 408 412 416 420 425 429 433 437 441 445 449 453 457 461 464 468
40,0 40,5 41,0 41,5 42,0 42,5 43,0 43,5 44,0 44,5 45,0 45,5 46,0 46,5 47,0 47,5 48,0 48,5 49,0 49,5 50,0 50,5 51,0 51,5 52,0
472 476 480 483 487 491 494 498 502 505 509 513 516 520 523 527 530 534 537 540 544 547 551 554 557
52,5 53,0 53,5 54,0 54,5 55,0 55,5 56,0 56.5 57,0 57,5 58,0 58,5 59,0 59,5 60,0 60,5 61,0 61,5 62,0 62,5 63,0 63,5 64,0 64,5
561 564 567 571 574 577 580 584 587 590 593 596 599 603 606 609 612 615 618 621 624 627 630 633 636
65,0 65,5 66,0 66,5 67,0 67,5 68,0 68,5 69,0 69,5 70,0 70,5 71,0 71,5 72,0 72,5 73,0 73,5 74,0
639 642 645 648 651 654 657 660 663 666 669 671 674 677 680 683 686 688 691

Kugel

1,70 1,80 1,90 2,00 2,10 2,20 2,30 2,40 2,50 2,60 2,70 2,80 2,90 3,00 3,10 3,20 3,30 3,40 3,50 3,60 3,70 3,80 3,90 4,00 4,10
6 15 24 33 42 51 59 67 75 83 91 99 106 113 121 128 135 141 148 155 161 168 174 181 187
4,20 4,30 4,40 4,50 4,60 4,70 4,80 4,90 5,00 5,10 5,20 5,30 5,40 5,50 5,60 5,70 5,80 5,90 6,00 6,10 6,20 6,30 6,40 6,50 6,60
193 199 205 211 217 223 229 234 240 246 251 257 262 267 273 278 283 288 294 299 304 309 314 319 324
6,70 6,80 6,90 7,00 7,10 7,20 7,30 7,40 7,50 7,60 7,70 7,80 7,90 8,00 8,10 8,20 8,30 8,40 8,50 8,60 8,70 8,80 8,90 9,00 9,10
329 333 338 343 348 352 357 362 366 371 375 380 384 389 393 398 402 406 411 415 419 423 428 432 436
9,20 9,30 9,40 9,50 9,60 9,70 9,80 9,90 10,00 10,10 10,20 10,30 10,40 10,50 10,60 10,70 10,80 10,90 11,00 11,10 11,20 11,30 11,40 11,50 11,60
440 444 448 453 457 461 465 469 473 477 481 485 488 492 496 500 504 508 511 515 519 523 526 530 534
11,70 11,80 11,90 12,00 12,10 12,20 12,30 12,40 12,50 12,60 12,70 12,80 12,90 13,00 13,10 13,20 13,30 13,40 13,50 13,60 13,70 13,80 13,90 14,00 14,10
538 541 545 549 552 556 559 563 566 570 574 577 581 584 588 591 594 598 601 605 608 612 615 618 622
14,20 14,30 14,40 14,50 14,60 14,70 14,80 14,90 15,00 15,10 15,20 15,30 15,40 15,50 15,60 15,70 15,80 15,90 16,00 16,10 16,20 16,30 16,40 16,50 16,60
625 628 632 635 638 641 645 648 651 654 658 661 664 667 671 674 677 680 683 686 689 693 696 699 702
116,7016,80 16,90 17,00 17,10 17,20 17,30 17,40 17,50 17,60 17,70 17,80 17,90 18,00 18,10 18,20 18,30 18,40
705 708 711 714 717 720 723 726 729 732 735 738 741 744 747 750 753 756

Schleu-
derball

1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0 5,5 6,0 6,5 7,0 7,5 8,0 8,5 9,0 9,5 10,0 10,5 11,0 11,5 12,0 12,5 13,0 13,5
15 35 53 70 85 99 112 124 136 148 159 169 179 189 198 207 216 225 234 242 250 258 266 273 281
14,0 14,5 15,0 15,5 16,0 16,5 17,0 17,5 18,0 18,5 19,0 19,5 20,0 20,5 21,0 21,5 22,0 22,5 23,0 23,5 24,0 24,5 25,0 25,5 26,0
288 295 302 309 316 323 329 336 342 349 355 361 367 373 379 385 391 397 402 408 414 419 425 430 435
26,5 27,0 27,5 28,0 28,5 29,0 29,5 30,0 30,5 31,0 31,5 32,0 32,5 33,0 33,5 34,0 34,5 36,0 35,5 36,0 36,5 37,0 37,5 38,0 38,5
441 446 451 456 461 466 471 476 481 486 491 496 501 505 510 515 519 524 529 533 538 542 547 551 555
39 0 39,5 40,0 40,5 41,0 41,5 42,0 42,5 43,0 43,5 44,0 44,5 45,0 45,5 46,0 46,5 47,0 47,5 46,0 48,5 49,0 49,5 50,0 50 5 51,0
560 564 568 573 577 581 585 590 594 598 602 606 610 614 618 622 626 630 634 638 642 646 649 653 657
51,5 52,0 52,5 53,0 53,5 54,0 54,5 55,0 55,5 56,0 56,5 57,0 57,5 58,0 58,5 59,0 59,5 60,0 60,5 61,0 61,5 62,0 62,5 63,0 63,5
661 665 668 672 676 680 683 687 691 694 698 701 705 709 712 716 719 723 726 730 733 737 740 744 747
64,0 64,5 65,0
750 754 757

Gesamtpunktzahl:

Wettkampfkarte in der Leichtathletik: Mädchen

Name und Vorname: Klasse/Gruppe | Riege:

dandl
Mädchen

dandl
Hochsprung

dandl
Weitsprung

dandl
200

dandl
Kugel

dandl
Schleuderball

dandl
Ballwurf

dandl
g



50 m

12,9 12,8 12,7 12,6 12,5 12,4 12,3 12,2 12,1 12,0 11,9 11,8 11,7 11,6 11,5 11,4 11,3 11,2 11,1 11,0 10,9 10,8 10,7 10,6 10,5
2 6 10 15 19 24 28 33 37 42 47 52 57 62 67 73 78 84 89 95 101 107 113 119 125
10,4 10,3 10,2 10,1 10,0 9,9 9,8 9,7 9,6 9,5 9,4 9,3 9,2 9,1 9,0 8,9 8,8 8,7 8,6 8,5 8,4 8,3 8,2 8,1 8,0
131 138 144 151 158 165 172 179 187 194 202 210 218 225 234 263 252 261 270 279 289 299 309 319 330
7,9 7,8 7,7 7,6 7,5 7,4 7,3 7,2 7,1 7,0 6,9 6,8 6,7 6,6 6,5 6,4 6,3 6,2 6,1 6,0 5,9 5,8
340 352 363 375 386 399 411 424 439 451 465 4801 494 510 525 542 558 575 593 612 630 650

75 m

17,9 17,8 17,7 17,6 17,5 17,4 17,3 17,2 17,1 17,0 16,9 16,8 16,7 16,6 16,5 16,4 16,3 16,2 16,1 16,0 15,9 15,8 15,7 15,6 15,5
5 6 12 15 19 22 26 30 33 37 41 45 49 53 57 61 65 69 73 78 82 86 91 95 100
15,4 15,3 15,2 15,1 15,0 14,9 14,8 14,7 14,8 14,5 14,4 14,3 14,2 14,1 14,0 13,9 13,8 13,7 13,6 13,5 13,4 13,3 13,2 13,1 13,0
104 103 114 118 123 128 133 138 143 148 154 159 164 170 175 181 187 192 138 204 210 216 222 229 235
12,9 12,8 12,7 12,6 12,5 12,4 12,3 12,2 12,1 12,0 11,9 11,8 11,7 11,6 11,5 11,4 11,3 11,2 11,1 11,0 10,9 10,8 10,7 10,6 10,5
242 248 255 262 269 276 283 230 297 305 312 320 328 336 344 352 361 369 378 387 396 405 414 424 434
10,4 10,3 10,2 10,1 10,0 9,9 9,8 3,7 9,6 9,5 9,4 9,3 9,2 9,1 9,0 8,9 8,8 8,7 8,6 8,5 8,4 8,3
444 454 464 474 485 496 507 518 530 542 554 566 579 591 604 618 631 645 660 674 689 705

100 m

22,6 22,5 22,4 22,3 22,2 22,1 22,0 21,9 21,8 21,7 21,6 21,5 21,4 21,3 21,2 21,1 21,0 20,9 20,8 20,7 20,6 20,5 20,4 20,3 20,2
5 8 11 14 17 20 22 25 29 32 35 38 41 44 47 51 54 57 60 64 67 71 74 78 81
20,1 20,0 19,9 19,8 19,7 19,6 19,5 19,4 19,3 19,2 19,1 19,0 18,9 18,8 18,7 18,6 18,5 18,4 18,3 18,2 18,1 18,0 17,9 17,8 17,7
85 88 92 96 99 103 107 111 114 118 122 126 130 134 138 143 147 151 155 160 164 168 173 177 182
17,6 17,5 17,4 17,3 17,2 17,1 17,0 16,9 16,8 16,7 16,6 16,5 16,4 16,3 16,2 16,1 16,0 15,9 15,8 15,7 15,6 15,5 15,4 15,3 15,2
187 191 196 201 206 210 215 220 225 231 236 241 246 252 257 263 268 274 280 285 291 297 303 309 315
15,1 15,0 14,9 14,8 14,7 14,6 14,5 14,4 14,3 14,2 14,1 14,0 13,9 13,8 13,7 13,6 13,5 13,4 13,3 13,2 13,1 13,0 12,9 12,8 12,7
322 328 334 341 347 354 361 368 375 382 389 396 404 411 419 426 434 442 450 458 466 475 483 492 501
12,6 12,5 12,4 12,3 12,2 12,1 12,0 11,9 11,8 11,7 11,6 11,5 11,4 11,3 11,2 11,1 11,0 10,9 10,8 10,7 10,8 10,5
509 518 528 537 546 556 566 576 586 596 607 617 628 639 650 662 673 685 697 710 722 735

800 m

5:40 5:36 5:32 5:28 5:24 5:20 5:16 5:12 5:08 5:04 5:00 4:57 4:54 4:51 4:48 4:45 4:42 4:39 4:36 4:33 4:30 4:27 4:24 4:21 4:18
4 8 13 17 22 27 32 37 42 47 53 57 61 65 70 74 79 84 89 94 99 104 109 114 120
4:15 4:12 4:09 4:06 4:03 4:00 3:58 3:56 3:54 3:52 3:50 3:48 3:46 3:44 3:42 3:40 3:38 3:36 3:34 3:32 3:30 3:28 3:26 3:24 3:22
126 131 137 143 150 156 160 165 169 174 179 183 188 193 198 203 208 214 219 224 230 236 242 247 253
3:20 3:18 3:16 3:14 3:12 3:10 3:08 3:06 3:04 3:02 3:00 2:59 2:58 2:57 2:56 2:55 2:54 2:53 2:52 2:51 2:50 2:49 2:48 2:47 2:46
260 266 272 279 285 292 299 306 314 321 329 332 336 340 344 348 352 357 361 365 369 374 378 382 387
2:45 2:44 2:43 2:42 2:41 2:40 2:39 2:38 2:37 2:36 2:35 2:34 2:33 2:32 2:31 2:30 2:29 2:28 2:27 2 26 2:25 2:24
391 396 401 405 410 415 420 425 430 435 440 445 450 456 461 467 472 478 484 489 495 501

2 000 m

18:20 18:00 17:40 17:20 17:00 16:40 16:20 16:00 15:40 15:30 15:20 15:10 15:00 14:50 14:40 14:30 14:20 14:10 14:00 13:50 13:40 13:30 13:20 13:10 13:00
5 11 17 23 29 36 42 49 57 61 64 68 73 77 81 85 90 94 99 104 109 114 119 124 130
12:50 12:40 12:30 12:20 12:10 12:00 11:50 11:40 11:30 11:20 11:10 11:00 10:55 10:50 10:45 10:40 10:35 10:30 10:25 10:20 10:15 10:10 10:05 10:00 9:55
135 141 147 153 159 165 172 178 185 192 200 207 211 215 219 223 227 231 236 240 244 249 253 258 262
9:50 9:45 9:40 9:35 3:30 9:25 9:20 9:15 9:10 9:05 9:00 8:56 8:52 8:48 8:44 8:40 8:36 8:32 8:28 8:24 8:20 8:16 8:12 8:09 8:06
267 272 277 282 287 292 297 303 308 314 319 324 329 333 338 343 348 353 358 364 369 374 380 384 388
8:03 8:00 7:57 7:54 7:51 7:48 7:45 7:42 7:39 7:36 7:33 7:30 7:27 7:24 7:21 7:18 7:15 7:12 7:09 7:06 703 7:00 6:58 6:56 6:54
392 397 401 405 410 414 419 424 428 433 438 443 448 453 458 463 468 474 479 485 490 496 500 503 507
6:52 6:50 6:48 6:46 6:44 6:42 6:40 6:38 6:36 6:34 6:32 6:30 6:28 6:26 6:24 6:22 6:20 6:18 6:16 6:14 6:12 6:10 6:08 6:06 6:04
511 515 519 523 527 531 536 540 544 548 553 557 561 566 570 575 579 584 589 593 598 603 608 613 618
6:02 6:00 5:58 5:56 5:54 5:52 5:50 5:48 5:46 5:44 5:42 5:40 5:38 5:36 5:34 5:32 5:30 5:28 5:26 5:24 5:22 5:20
623 628 633 638 644 649 655 660 666 671 677 683 688 694 700 706 712 718 725 731 737 744

3 000 m

29:00 28:30 28:00 27:30 27:00 26:30 26:00 25:30 25:00 24:30 24:00 23:40 23:20 23:00 22:40 22:20 22:00 21:45 21:30 21:15 21:00 20:45 20:30 20:15 20:00
4 9 14 20 26 32 38 44 51 58 66 71 76 81 87 92 98 103 107 112 117 122 127 132 137
19:45 19:30 19:15 19:00 18 45 18:30 18:15 18:00 17:45 17:30 17:15 17:00 16:50 16:40 16:30 16:20 16:10 16:00 15:50 1540 15:30 15:20 15:10 15:00 14:50
143 148 154 160 166 172 179 185 192 199 206 213 219 224 229 234 240 245 251 257 263 269 275 281 288
14:40 14:30 14:25 14:20 14:15 14:10 14:05 14:00 13:55 13:50 13:45 13:40 13:35 13:30 13:25 13:20 13:15 13:10 13:05 13:00 12:55 12:50 12:45 12:40 12:35
294 301 304 308 311 315 319 322 326 330 333 337 341 345 349 353 357 361 365 370 374 378 383 387 391
12:30 12:25 12:20 12:15 12:10 12:05 12:00 11:55 11:50 11:45 11:40 11:35 11:30 11:25 11:20 11:15 11:10 11:05 11:00 10:56 10:52 10:48 10:44 10:40 10:36
396 401 405 410 415 420 425 430 435 440 445 451 456 461 467 473 476 484 490 495 500 505 510 515 520
10:32 10:28 10:24 10:20 10:16 10:12 10:08 10:04 10:00 9:57 9:54 9:51 9:48 9:45 9:42 9:39 9:36 9:33 9:30 9:27 9:24 9:21 9:18 9.15 9:12
525 530 535 541 546 552 557 563 568 573 577 582 566 591 595 600 604 609 614 619 623 628 633 638 643
9:09 9:06 9:03 9:00 8:57 8:54 8:51 8:48 8:45 8:42 8:39 8:36 8:33 8:30 8:27 8:24 8:21 8:18 8:15 8:12 8:09 8:06
649 654 859 864 670 675 680 686 892 697 703 709 715 721 727 733 739 745 751 758 764 771

1 000 m

7:40 7:30 7:20 7:10 7:00 6:55 6:50 6:45 6:40 6:35 6:30 6:25 6:20 6:15 6:10 6:05 6:00 5:56 5:52 5:48 5:44 5:40 5:36 5:32 5:28
2 10 19 27 37 41 46 51 57 62 67 73 78 84 90 96 103 108 113 119 124 130 136 142 148
5:24 5:20 5:16 5:12 5:09 5:06 5:03 5:00 4:57 4:54 4:51 4:48 4:45 4:42 4:40 4:38 4:36 4:34 4:32 4:30 4:28 4:26 4:24 4:22 420
154 161 167 174 179 184 190 195 201 207 213 219 225 231 235 239 244 248 253 257 262 266 271 276 281
4:18 4:16 4:14 4:12 4:10 4:08 4:06 4:04 4:02 4:00 3:58 3:56 3:54 3:52 3:50 3:48 3:46 3:44 3:42 3:40 3:38 3:36 3:35 3:34 3:33
286 291 296 301 307 312 317 323 329 334 340 346 352 358 364 371 377 384 391 397 404 411 415 419 422
3:32 3:31 3:30 3:29 3:28 3:27 3:26 3:25 3:24 3:23 3:22 3:21 3:20 3:19 3:18 3:17 3:16 3:15 3:14 3:13 3:12 3:11 3:10 3:09 3:08
426 430 433 437 441 445 449 453 457 461 465 469 473 477 482 486 490 495 499 503 508 512 517 522 526
3:07 3:06 3:05 3:04 3:03 3:02 3:01 3:00 2:59 2:58 2:57 2:56 2:55 2:54 2:53 2:52 2:51 2:50 2:49 2:48 2:47 2:46 2:45 2:44 2:43
531 536 541 546 551 556 561 566 571 576 581 587 592 598 603 609 614 620 626 632 638 644 650 656 662
2:42 2:41 2:40 2:39 2:38 2:37 2:36 2:35 2:34 2:33 2:32 2:31 2:30 2:29 2:28 2:27 2:26 2:25 2:24 2:23 2:22 2:21
669 675 682 688 695 701 708 715 722 729 736 744 751 758 766 774 781 789 797 805 814 822

Zwischensumme:

Wettkampfkarte in der
Leichtathletik: Jungen

Name und Vorname: Gesamtpunkte:

Die erreichte Leistung markieren. Zwischenleistungen sind zu notieren und die Punkte durch Interpolieren zu errechnen. 
Ungültige Versuche mit 0 Punkten vermerken. Leistungen oberhalb des Wertungsspielraums handschriftlich eintragen. Für die beste Leistung Punkte ablesen und am Rand eintragen.

dandl
Jungen

dandl
75

dandl
100

dandl
1 000

dandl
3 000

dandl
m

dandl
m

dandl
m

dandl
m



Wettkampfkarte in der Leichtathletik: Jungen

Name und Vorname: Klasse/Gruppe | Riege:

Hoch-
sprung

0,71 0,72 0,73 0,74 0,75 0,76 0,77 0,78 0,79 0,80 0,81 0,82 0,83 0,84 0,85 0,86 0,87 0,88 0,89 0,90 0,91 0,92 0,93 0,94 0,95
2 9 16 24 31 38 45 52 59 66 73 80 87 94 101 107 114 121 127 134 141 147 154 160 167
0,96 0,97 0,98 0,99 1,00 1,01 1,02 1,03 1,04 1,05 1,06 1,07 1,08 1,09 1,10 1,11 1,12 1,13 1,14 1,15 1,16 1,17 1,18 1,19 1,20
173 179 186 192 198 204 211 217 223 229 235 241 247 253 259 265 271 277 283 289 295 300 306 312 318
1,21 1,22 1,23 1,24 1,75 1,26 1,27 1,28 1,29 1,30 1,31 1,32 1,33 1,34 1,35 1,36 1,37 1,38 1,39 1,40 1,41 1,42 1,43 1,44 1,45
323 329 335 340 346 351 357 362 368 373 379 364 390 395 401 406 411 417 422 427 433 438 443 448 453
1,46 1,47 1,48 1,49 1,50 1,51 1,52 1,53 1,54 1,55 1,56 1,57 1,58 1,59 1,60 1,61 1,62 1,63 1,64 1,65 1,66 1,67 1,68 1,69 1,70
459 464 469 474 479 484 489 494 499 504 509 514 519 524 529 534 539 544 549 554 559 564 568 573 578
1,71 1,72 1,73 1,74 1,75 1,76 1,77 1,78 1,79 1,80 1,81 1,82 1,83 1,84 1,85 1,86 1,87 1,88 1,89 1,90 1,91 1,92 1,93 1,94 1,95
583 588 592 597 602 607 611 616 621 625 630 635 639 644 648 653 658 662 667 671 676 680 685 689 694
1,96 1,97 1,98 1,99 2,00 2,01 2,02 2,03 2,04 2,05 2,06 2,07 2,08 2,09 2,10 2,11 2,12 2,13 2,14
698 703 707 712 716 720 725 729 734 738 742 747 751 755 760 764 768 773 777

Weit-
sprung

1,33 1,37 1,41 1,45 1,49 1,53 1,57 1,61 1,65 1,69 1,73 1,77 1,81 1,85 1,89 1,93 1,97 2,01 2,05 2,09 2,13 2,17 3,21 2,25 2,29
1 9 16 24 32 39 46 54 61 68 75 82 89 95 102 109 115 122 128 134 141 147 153 159 165
2,33 2,37 2,41 2,45 2,49 2,53 2,57 2,61 2,65 2,69 2,73 2,77 2,81 2,85 2,89 2,93 2,97 3,01 3,05 3,09 3,13 3,17 3,21 3,25 3,29
171 177 183 189 195 201 206 212 218 223 229 234 240 245 251 256 261 266 272 277 282 287 292 297 302
3,33 3,37 3,41 3,45 3,49 3,53 3,57 3,61 3,65 3,69 3,73 3,77 3,81 3,85 3,89 3,93 3,97 4,01 4,05 4,09 4,13 4,17 4,21 4,25 4,29
308 313 317 322 327 332 337 342 347 351 356 361 366 370 375 379 384 389 393 398 402 407 411 416 420
4,33 4,37 4,41 4,45 4,49 4,53 4,57 4,61 4,65 4,69 4,73 4,77 4,81 4,85 4,89 4,93 4,97 5,01 5,05 5,09 5,13 5,17 5,21 5,25 5,29
424 429 433 438 442 446 450 455 459 483 467 472 476 480 484 488 492 496 500 504 508 513 517 521 524
5,33 5,37 5,41 5,45 5,49 5,53 5,57 5,61 5,65 5,69 5,73 5,77 5,81 5,85 5,89 5,93 5,97 6,01 6,05 6,09 6,13 6,17 6,21 6,25 6,29
528 532 536 540 544 548 552 556 560 563 567 571 575 579 582 586 590 594 597 601 605 608 612 616 619
6,33 6,37 6,41 6,45 6,49 6,53 6,57 6,61 6,65 6,69 6,73 6,77 6,81 6,85 6,89 6,93 6,97 7,01 7,05 7,09 7,13 7,17 7,21 7,25 7,29
623 627 630 634 638 641 645 648 652 655 659 662 666 669 673 676 680 683 687 690 694 697 700 704 707
7,33 7,37 7,41 7,45 7,49 7,53 7,57 7,61 7,65 7,69 7,73 7,77 7,81 7,85 7,89 7,93 7,97 8,01 8,05
711 714 717 721 724 727 731 734 737 741 744 747 750 754 757 760 763 767 770

Schlag-
ball

80 g

8.0 8,5 9,0 9,5 10,0 10.5 11,0 11,5 12,0 12,5 13,0 13,5 14,0 14,5 15,0 15,5 16,0 16,5 17,0 17,5 18,0 18,5 19,0 19,5 20,0
2 10 18 25 32 40 46 53 60 66 73 79 85 91 97 103 109 114 120 125 131 136 141 146 152
20,5 21,0 21,5 22,0 22,5 23,0 23,5 24,0 24,5 25,0 25,5 26,0 26,5 27,0 27,5 28,0 28,5 29,0 29,5 30,0 30,5 31,0 31,5 32,0 32,5
157 162 166 171 176 181 186 190 195 200 204 209 213 217 222 226 230 235 239 243 247 251 255 259 263
33,0 33,5 34,0 34,5 35,0 35,5 36,0 36,5 37,0 37,5 35,0 38,5 39,0 39,5 40,0 40,5 41,0 41,5 42,0 42,5 43,0 43,5 44,0 44,5 45,0
267 271 275 279 283 287 290 294 298 302 305 309 313 316 320 323 327 331 334 338 341 345 348 351 355
45,5 46,0 46,5 47,0 47,5 48,0 48,5 49,0 49,5 50,0 50,5 51,0 51,5 52,0 52,5 53,0 53,5 54,0 54,5 55,0 55,5 56,0 56,5 57,0 57,5
358 362 365 368 372 375 378 381 385 388 391 394 397 401 404 407 410 413 416 419 422 425 428 431 434
58,0 58,5 59,0 59,5 60,0 60,5 61,0 61,5 62,0 62,5 63,0 63,5 64,0 64,5 65,0 65,5 66,0 66,5 67,0 67,5 68,0 68,5 69,0 69,5 70,0
437 440 443 446 449 452 455 458 461 464 467 469 472 475 478 481 484 486 489 492 495 497 500 503 506
70,5 71,0 71,5 72,0 72,5 73,0 73,5 74,0 74,5 75,0 75,5 76,0 76,5 77,0 77,5 78,0 78,5 79,0 79,5
508 511 514 516 519 522 524 527 530 532 535 537 540 543 545 548 550 553 556

Ball-
wurf

200 g

4,0 4,5 5,0 5,5 6,0 6,5 7,0 7,5 8,0 8,5 9,0 9,5 10,0 10,5 11,0 11,5 12,0 12,5 13,0 13,5 14,0 14,5 15,0 15,5 16,0
5 14 24 33 41 49 57 64 71 78 85 92 98 105 111 117 123 128 134 140 145 150 156 161 166
16,5 17,0 17,5 18,0 18,5 19,0 19,5 20,0 20,5 21,0 21,5 22,0 22,5 23,0 23,5 24,0 24,5 25,0 25,5 26,0 26,5 27,0 27,5 28,0 28,5
171 176 181 186 190 195 199 204 209 213 217 222 226 230 234 238 243 247 251 255 259 262 266 270 274
29,0 29,5 30,0 30,5 31,0 31,5 32,0 32,5 33,0 33,5 34,0 34,5 35,0 35,5 36,0 36,5 37,0 37,5 38,0 38,5 39,0 39,5 40,0 40,5 41,0
278 281 285 289 292 296 300 303 307 310 314 317 320 324 327 331 334 337 341 344 347 350 353 357 360
41,5 42,0 42,5 43,0 43,5 44,0 44,5 45,0 45,5 46,0 46,5 47,0 47,5 48,0 48,5 49,0 49,5 50,0 50,5 51,0 51,5 52,0 52,5 53,0 53,5
363 366 369 372 375 378 381 384 387 390 393 396 399 402 405 408 411 414 416 419 422 425 428 430 433
54,0 54,5 55,0 55,5 56,0 56,5 57,0 57,5 58,0 58,5 59,0 59,5 60,0 60,5 61,0 61,5 62,0 62,5 63,0 63,5 64,0 64,5 65,0 65,5 66,0
436 439 441 444 447 450 452 455 458 460 463 465 468 471 473 476 478 481 483 486 489 491 494 496 499
66,5 67,0 67,5 68,0 68,5 69,0 69,5 70,0 70,5 71,0 71,5 72,0 72,5 73,0 73,5 74,0 74,5 75,0 75,5 76,0 76,5 77,0 77,5 78,0 78,5
501 503 506 508 511 513 516 518 521 523 525 528 530 532 535 537 539 542 544 546 549 551 553 556 558
79,0 79,5 80,0 80,5 81,0 81,5 82,0 82,5 83,0 83,5 84,0 84,5 85,0 85,5 86,0 86,5 87,0 87,5 88,0
560 562 565 567 569 571 574 576 578 580 582 585 587 589 591 593 596 598 600

Kugel

2,10 2,20 2,30 2,40 2,50 2,60 2,70 2,80 2,90 3,00 3,10 3,20 3,30 3,40 3,50 3,60 3,70 3,80 3,90 4,00 4,10 4,20 4,30 4,40 4,50
6 15 24 33 42 50 58 67 75 82 90 98 105 113 120 127 134 141 148 155 162 168 175 181 188
4,60 4,70 4,80 4,90 5,00 5,10 5,20 5,30 5,40 5,50 5,60 5,70 5,80 5,90 6,00 6,10 6,20 6,30 6,40 6,50 6,60 6,70 6,80 6,90 7,00
194 200 206 213 219 225 231 237 242 248 254 260 265 271 276 282 287 293 298 303 309 314 319 324 329
7,10 7,20 7,30 7,40 7,50 7,60 7,70 7,80 7,90 8,00 8,10 8,20 8,30 8,40 8,50 8,60 8,70 8,80 8,90 9,00 9,10 9,20 9,30 9,40 9,50
335 340 345 350 355 359 364 369 374 379 384 388 393 398 402 407 412 416 421 425 430 434 439 443 447
9,60 9,70 9,80 9,90 10,00 10,10 10,20 10,30 10,40 10,50 10,60 10,70 10,80 10,90 11,00 11,10 11,20 11,30 11,40 11,50 11,60 11,70 11,80 11,90 12,0
452 456 460 465 469 473 478 482 486 490 494 498 503 507 511 515 519 523 527 531 535 539 543 547 551
12,10 12,20 12,30 12,40 12,50 12,60 12,70 12,80 12,90 13,00 13,10 13,20 13,30 13,40 13,50 13,60 13,70 13,80 13,90 14,00 14,10 14,20 14,30 14,40 14,50
555 558 562 566 570 574 578 581 585 589 593 596 600 604 607 611 615 618 622 626 629 633 636 640 644
14,60 14,70 14,80 14,90 15,00 15,10 15,20 15,30 15,40 15,50 5,60 15,70 15,80 15,90 16,00 16,10 16,20 16,30 16,40 16,50 16,60 16,70 16,80 16,90 17,00
647 651 654 658 661 665 668 672 675 678 682 685 689 692 695 699 702 706 709 712 716 719 722 725 729
17,10 17,20 17,30 17,40 17,50 17,60 17,70 17,80 17,90 18,00 18,10 18,20 18,30 18,40 18,50 18,60 18,70 18,80 18,90 19,00 19,10 19,20 19,30 19,40 19,50
732 735 739 742 745 748 751 755 758 761 764 767 771 774 777 780 783 786 789 792 796 799 802 805 808
19,60 19,70 19,80 19,90 20,00 20,10 20,20 20,30 20,40 20,50
811 814 817 820 823 826 829 832 835 838

Schleu-
derball

3,0 3,5 4,0 4,5 5,0 5,5 6,0 6,5 7,0 7,5 8,0 8,5 9,0 9,5 10,0 10,5 11,0 11,5 12,0 12,5 13,0 13,5 14,0 14,5 15,0
15 30 44 57 70 82 93 104 115 125 135 144 153 162 171 180 188 196 204 212 220 227 235 242 249
15,5 16,0 16,5 17,0 17,5 18,0 18,5 19,0 19,5 20,0 20,5 21,0 21,5 22,0 22,5 23,0 23,5 24,0 24,5 25,0 25,5 26,0 26,5 27,0 27,5
256 263 270 277 283 290 296 302 309 315 321 327 333 339 345 350 356 362 367 373 378 384 389 394 399
28,0 28,5 29,0 29,5 30,0 30,5 31,0 31,5 32,0 32,5 33,0 33,5 34,0 34,5 35,0 35,5 36,0 36,5 37,0 37,5 38,0 38,5 39,0 39,5 40,0
405 410 415 420 425 430 435 440 445 449 454 459 464 468 473 478 482 487 491 496 500 505 509 513 518
40,5 41,0 41,5 42,0 42,5 43,0 43,5 44,0 44,5 45,0 45,5 46,0 46,5 47,0 47,5 48,0 48,5 49,0 49,5 50,0 50,5 51,0 51,5 52,0 52,5
522 526 531 535 539 543 547 552 556 560 564 568 572 576 580 584 588 592 596 600 603 607 611 615 619
53,0 53,5 54,0 54,5 55,0 55,5 56,0 56,5 57,0 57,5 58,0 58,5 59,0 59,5 60,0 60,5 61,0 61,5 62,0 62,5 63,0 63,5 64,0 64,5 65,0
623 626 630 634 637 641 645 648 652 656 659 663 666 670 674 677 681 684 688 691 695 698 701 705 708
65,5 66,0 66,5 67,0 67,5 68,0 68,5 69,0 69,5 70,0
712 715 718 722 725 728 732 735 738 742

Gesamtpunktzahl:

dandl
Hochsprung

dandl
Weitsprung

dandl
200

dandl
Kugel

dandl
Schleuderball

dandl
Jungen

dandl
Ballwurf



Erläuterungen zum Wettkampf: Schwimmen 
 
 
1. Allgemeines 
 
Der Wettkampf besteht aus einem Dreikampf. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer müssen aus den angebotenen drei Bereichen je eine 
Übung durchführen. Sofern mehr als drei Bereiche angeboten werden, 
kann sich die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer auch an vier Übungen 
beteiligen, wobei nur die drei besten Ergebnisse in die Wertung 
kommen. Es werden folgende Bereiche für Mädchen und Jungen von 14 
bis 18 Jahre angeboten: 
 
¾ Zeitschwimmen Brust oder Kraul 
¾ Zeitschwimmen Rücken oder Schmetterling 
¾ Streckentauchen mit Abstoß vom Rand 
 
Die für die einzelnen Jahrgänge vorgesehenen Übungen sind aus den 
Wettkampfkarten zu ersehen. Es gibt für Jungen und Mädchen 
unterschiedliche Wettkampfkarten. 
 
 
2. Wertung 
 
Es werden in allen Bereichen nur ganze Punkte vergeben, die 
Möglichkeit der Vergabe von Sonderpunkten besteht nicht. Die Wertung 
richtet sich nach den Wertungstabellen auf den Wettkampfkarten. 
Der Punktewertung 1 bis 15 ist in den Wettkampfkarten eine Zeit bzw. 
Strecke zugeordnet. 
 
 
3. Benotung 
 
¾ Note 1:  mindestens 39 Punkte 
¾ Note 2:  mindestens 31 Punkte 
¾ Note 3:  mindestens 22 Punkte 
¾ Note 4:  mindestens 14 Punkte 
¾ Note 5:  mindestens   7 Punkte 
 
 
 

4. Hinweise zur Durchführung 
 
¾ Die Wettkämpfe sollen an einem Tag durchgeführt werden, soweit 

es die örtlichen Verhältnisse erlauben. 
¾ Kampfrichter: In der Spalte „erreichte Leistung“ ist die erzielte Zeit 

einzutragen; dann ist der Punktbereich anzukreuzen. 
¾ Den Punkten 1 bis 15 ist eine Zeit bzw. Strecke beim Tauchen 

zugeordnet. Nur bei Erreichen dieser Zeit oder Strecke wird die 
entsprechende Punktzahl vergeben. 

 
 
5. Hinweise für 14 bis 18 jährige 
 
Die Ausführung der Übungen sind bei Mädchen und Jungen gleich, die 
Wertungen jedoch unterschiedlich. 
¾ 100 m Brust oder Kraul. Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer kann 

zwischen Bruststil oder Kraulstil wählen. 
¾ Die Ausführung der Stilart erfolgt nach den Bestimmungen des 

Deutschen Schwimmverbandes (WB). Bei eindeutigem Verstoß 0 
Punkte. 

¾ 100 m Rücken oder 50 m Schmetterling. Die Teilnehmerin bzw. der 
Teilnehmer kann zwischen 100 m Rückenschwimmen oder 50 m 
Schmetterling wählen. Die Ausführung der Stilart erfolgt nach den 
Bestimmungen des Deutschen Schwimmverbandes (WB). Bei 
eindeutigem Verstoß 0 Punkte. 

¾ Streckentauchen mit Abstoß vom Rand. Es werden nur die 
erreichten halben bzw. ganzen Meter gewertet. Beim Tauchgang 
muss sich der Körper ganz unter der Wasseroberfläche befinden. 
Schwimmen an der Oberfläche mit Kopf im Wasser wird nicht 
gewertet (0 Punkte). Der Tauchgang gilt als beendet, sobald ein Teil 
des Körpers auftaucht.  

dandl
Dreikampf.



PUNKTE für Mädchen - 15 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:54 02:47 02:40 02:34 02:28 02:22 02:15 02:11 02:06 02:02 01:58 01:54 01:51 01:48 01:45
100 m Kraul 02:11 02:07 02:03 01:59 01:56 01:53 01:50 01:47 01:45 01:43 01:41 01:39 01:38 01:37 01:36
100 m Rücken oder 02:21 02:17 02:13 02:09 02:06 02:03 02:00 01:57 01:55 01:53 01:51 01:49 01:48 01:47 01:46
50 m Schmetterling 01:26 01:21 01:16 01:12 01:08 01:05 01:02 00:59 00:57 00:55 00:53 00:51 00:50 00:49 00:48
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 8 m 9 m 10 m 11 m 12 m 13 m 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m

PUNKTE für Mädchen - 16 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:51 02:44 02:37 02:31 02:25 02:19 02:13 02:08 02:03 01:59 01:55 01:51 01:48 01:45 01:42
100 m Kraul 02:09 02:05 02:01 01:57 01:54 01:51 01:48 01:45 01:43 01:41 01:39 01:37 01:36 01:35 01:34
100 m Rücken oder 02:19 02:15 02:11 02:07 02:04 02:01 01:58 01:55 01:53 01:51 01:49 01:47 01:46 01:45 01:44
50 m Schmetterling 01:19 01:15 01:11 01:07 01:04 01:01 00:58 00:55 00:53 00:51 00:49 00:47 00:46 00:45 00:44
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 9 m 10 m 11 m 12 m 13 m 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m

PUNKTE für Mädchen - 17 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:49 02:42 02:35 02:29 02:23 02:17 02:11 02:06 02:01 01:57 01:53 01:49 01:46 01:43 01:40
100 m Kraul 02:07 02:03 01:59 01:55 01:52 01:49 01:46 01:43 01:41 01:39 01:37 01:35 01:34 01:33 01:32
100 m Rücken oder 02:17 02:13 02:09 02:05 02:02 01:59 01:56 01:53 01:51 01:49 01:47 01:45 01:44 01:43 01:42
50 m Schmetterling 01:18 01:14 01:10 01:06 01:02 00:59 00:56 00:53 00:51 00:49 00:47 00:45 00:44 00:43 00:42
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 10 m 11 m 12 m 13 m 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m 24 m

PUNKTE für Mädchen - 18 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:47 02:40 02:33 02:27 02:21 02:15 02:09 02:04 01:59 01:55 01:51 01:47 01:44 01:41 01:38
100 m Kraul 02:05 02:01 01:57 01:53 01:50 01:47 01:44 01:41 01:39 01:37 01:35 01:33 01:32 1;31 01:30
100 m Rücken oder 02:16 02:12 02:08 02:04 02:00 01:57 01:54 01:51 01:49 01:47 01:45 01:43 01:42 01:41 01:40
50 m Schmetterling 01:17 01:13 01:09 01:05 01:01 00:58 00:55 00:52 00:50 00:48 00:46 00:44 00:43 00:42 00:41
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 11 m 12 m 13 m 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m 24 m 25 m

Qualifizierender Hauptschulabschluß - Punktetabelle im Schwimmen: Mädchen



PUNKTE für Jungen - 15 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:38 02:32 02:26 02:20 02:15 02:10 02:05 02:01 01:57 01:53 01:50 01:47 01:44 01:41 01:38
100 m Kraul 02:00 01:56 01:52 01:48 01:45 01:42 01:39 01:36 01:34 01:32 01:30 01:28 01:27 01:26 01:25
100 m Rücken oder 02:06 02:02 01:58 01:54 01:50 01:47 01:44 01:41 01:39 01:39 01:37 01:35 01:32 01:31 01:30
50 m Schmetterling 01:22 01:17 01:12 01:08 01:04 01:01 00:58 00:55 00:53 00:51 00:49 00:47 00:46 00:45 00:44
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 12 m 13 m 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m 24 m 25 m 26 m

PUNKTE für Jungen - 16 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:36 02:30 02:24 02:18 02:13 02:08 02:03 01:59 01:55 01:51 01:48 01:45 01:42 01:39 01:36
100 m Kraul 01:57 01:54 01:50 01:46 01:43 01:40 01:37 01:34 01:32 01:30 01:28 01:26 01:25 01:24 01:23
100 m Rücken oder 02:04 02:00 01:56 01:52 01:48 01:45 01:42 01:39 01:37 01:35 01:33 01:31 01:30 01:29 01:28
50 m Schmetterling 01:16 01:12 01:08 01:04 01:00 00:57 00:54 00:51 00:49 00:47 00:45 00:43 00:42 00:41 00:40
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 13 m 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m 24 m 25 m 26 m 27 m

PUNKTE für Jungen - 17 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:32 02:26 02:20 02:14 02:09 02:04 01:58 01:55 01:51 01:47 01:44 01:41 01:38 01:35 01:32
100 m Kraul 01:56 01:52 01:48 01:44 01:41 01:38 01:35 01:32 01:30 01:28 01:26 01:24 01:23 01:22 01:21
100 m Rücken oder 02:00 01:56 01:53 01:49 01:45 01:42 01:39 01:36 01:34 01:32 01:30 01:28 01:27 01:26 01:25
50 m Schmetterling 01:14 01:10 01:06 01:02 00:58 00:55 00:52 00:49 00:47 00:45 00:43 00:41 00:40 00:39 00:38
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 14 m 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m 24 m 25 m 26 m 27 m 28 m

PUNKTE für Jungen - 18 Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
100 m Brust oder 02:30 02:24 02:18 02:12 02:07 02:02 01:57 01:53 01:49 01:45 01:42 01:39 01:36 01:33 01:30
100 m Kraul 01:53 01:49 01:46 01:42 01:39 01:36 01:33 01:30 01:28 01:26 01:24 01:22 01:20 01:19 01:18
100 m Rücken oder 01:58 01:54 01:50 01:46 01:42 01:39 01:36 01:33 01:31 01:29 01:27 01:25 01:24 01:23 01:22
50 m Schmetterling 01:13 01:09 01:05 01:01 00:57 00:54 00:51 00:48 00:46 00:44 00:42 00:40 00:39 00:38 00:37
Streckentauchen, Abstoß vom Rand 15 m 16 m 17 m 18 m 19 m 20 m 21 m 22 m 23 m 24 m 25 m 26 m 27 m 28 m 29 m

Qualifizierender Hauptschulabschluß - Punktetabelle im Schwimmen: Jungen



Qualifizierender Hauptschulabschluss Qualifizierender Hauptschulabschluss -- SportSport

© 2003 by dgwdgw--SoftwareSoftware

Praxis: Teil 2 – Mannschaftssportarten / Ballspiele

• Volleyball

• Fußball

• Handball

• Basketball

• Tennis

Wettkampfangebot

Bewertungsstandards

Leistungen eintragen

in Punkte umrechnen

Note aus Gesamtpunkte



Name und Vorname: ___________________________  Alter: ____   Datum: ___________   Prüfer: _____________  ____________  Note: ______ 
 

Qualifizierender Hauptschulabschluß: Sport – Praxis: Teil 2 
Sportart Wettkampfangebot Bewertungsstandard Leistungen Punkte 

 Nr. Disziplin / Übungen / Anforderungen  1          2          3          4          5   (Note)   Ergebnis E-Punkte Gesamt 
1  Balljonglieren o. Bodenkontakte (3 x)  30        25       20        15        10  (P)   
2  Stoppen (Zuwurf mit Variationen)  Technik,  exaktes Returnspiel   
3  Kopfball (Zuwurf mit Variationen)  Technik,  exaktes Returnspiel   
4  Zielschießen (6x) auf Matte (2m x 1m)  12        10        8         6          4    (P)     
5  11m-Schießen (6x) gegen Torwart   5          4         3         2          1    (P)    
6  Ballübergabe (4-er Wechsel)  Technik, Dosierung, Spielfluss   
7  Direktspiel 3 : 1 (Spielfeld: 15m x 15m)  Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz    

Fu
ss

ba
ll 

8  Spiel 3 : 3 auf Mattentore  o. 11 : 11   Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz   

 

1  Zielaufgaben v.u. (3x) + v.o. (3x)  12        10        8         6         4     (P)   
2  Baggern (6x) - Zielfläche: Turnmatte  12        10        8         6         4     (P)   
3  Pritschen (6x) - ZF: Basketballkorb  12        10        8         6         4     (P)   
4  Schmettern (6x) - ZF: Turnmatte  12        10        8         6         4     (P)   
5  Spiel 6 : 6 oder 3 : 3   Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz   V

ol
le

yb
al

l 

6  Beachvolleyball (2 : 2)  Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz   

 

1  Ballübergabe (3-er Wechsel)  Technik, Dosierung, Spielfluss   
2  Tempogegenstoß (6x) g. Abwehrspieler   5          4         3         2         1     (P)   
3  Freiwurf (6x) g. Torwart + Verteidiger  12        10        8         6         4     (P)   
4  7-m-Wurf gegen Torwart   5          4         3         2         1     (P)   
5  Direktspiel 3 : 2 (Spielfeld: 9m x 6m)  Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz    H

an
db

al
l 

6  Spiel 7 : 7   Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz   

 

1  Ballübergabe (4-er Wechsel)  Technik, Dosierung, Spielfluss   
2  Spiel 2 : 2 + 1 ohne Körbe   Taktik, Technik, Einsatz   
3  Spiel 1 : 1 auf einen Korb (4 min)  Einzelaktionen, Spielstand   
4  Korbleger (6x) aus Steilangriff   5         4          3        2          1     (P)   
5  Freiwürfe (6x)    5         4          3        2          1     (P)   

M
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B
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6  Spiel 5 : 5  Taktik, Technik, Einsatz, Spielwitz   

 



Quali-Sport-Teil 2: Praxis - Mannschafts- oder Ballspielsportarten 
 

I. Fußball: 
 
1.  Balljonglieren ohne Bodenkontakt (Ballgefühl): 
• Übungsbeschreibung:  Der ruhende und liegende Ball muss bei den drei möglichen Aufnahmen mit dem 

Fuß vom Boden hochgeholt werden. Nun zählt jeder Ballkontakt mit den  Körperteilen Füße, Oberschenkel, 
Brust und Kopf pro Berührung je einen  Punkt. Die drei Versuche werden addiert und anhand des 
Benotungsschlüssels die erste Teilnote errechnet. 

• Benotungsschlüssel:  ab 30 P = 1 / ab 25 P = 2 / ab 20 P = 3 / ab 15 P = 4 / ab 10 P = 5 
 
2.  Stoppen: 
• Übungsbeschreibung: Ballannahme und möglichst zielgenaues und flaches Zurückspielen  flach und hoch 

zugeworfener Bälle. 
• Forderungen:   Der Ball muss auf Ansage des Lehrers mit dem Fuß, der Sohle, Brust, Kopf  oder dem 

Oberschenkel gestoppt werden. 
• Bewertungskriterien:  Ballkontrolle, Ballentgegengehen, kurzzeitiges Returnspielen 
 
3.  Kopfball: 
• Übungsbeschreibung:  Gerader oder Drehkopfstoss im Stand, im Lauf und im Sprung auf variablen Zuwurf 

(kurz, lang; hoch, tief; links, rechts und auf den Körper), wobei der Schüler den Ball zielgerecht 
(Brusthöhe) zum Zuwerfer direkt oder indirekt (über Boden) zurückspielen soll. 

• Bewertungskriterien:  Ausholbewegung aus dem ganzen Körper (Bogenspannung), Vorwärtsschnellen des  
Rumpfes, Trefffläche mit Stirnmitte (auch bei Drehkopfbällen), kräftiges und zielgenaues Returnspielen. 

 
4.  Zielschiessen: 6 Versuche 
• Trefffläche:               2 m breit und 1 m hoch (Turnmatte) 
• Entfernung:              11 m 
• Punkteverteilung:      Treffer im Direktflug = 3 P /  Treffer mit Bodenkontakt= 1 P /  kein Treffer = 0 P 
• Benotungsschlüssel:   ab 12 P = 1 / ab 10 P = 2 / ab   8 P = 3 / ab   6 P = 4 / ab   4 P = 5 
 
5.  Elfmeterschiessen: 6 Versuche 
• Trefffläche:                 normales Fußballtor mit Torhüter 
• Entfernung:                11 m 
• Punkteverteilung:       Treffer = 1 P 
• Benotungsschlüssel:   ab 5 P = 1 / ab 4 P = 2 / ab 3 P = 3 / ab 2 P = 4 / ab 1 P = 5 
 
6.  Ballübergabe: 
• Übungsbeschreibung: Ballan- und -mitnahme, sowie Ballführung und -abgabe im 4-er Wechsel 
• Abstand:                      15 m, Gassenaufstellung 
• Bewertungskriterien:  Technik, Dosierung und Richtung des Zuspiels, Bewegungsfluss in  der Gruppe 
 
7.  Direktspiel 3 : 1 (Tratzball) 
• Spielfeldbegrenzung:  15 m  x 15 m 
• Aufgabenstellung:                                                                                                                                                

- Mit Ball darf nicht gedribbelt werden. Man darf ihn stoppen, muss ihn dann aber abspielen. 
       - Berührt der Spieler in der Tratz den Ball oder verlässt der Ball das abgesteckte Feld, so muss der Spieler   
         die Abwehraufgabe übernehmen, der den Ball zuletzt gespielt hat. 
• Bewertungskriterien:                                                                                                                                             

- Taktische Grundformen (Freilaufen, Anbieten, Positionswechsel, Raumausnützung, Abwehrverhalten) 
       - Technikumsetzung im Zusammenspiel 
       - Einsatzwille 
 
8.  Spiel 3 : 3 auf Kleintore oder 7 : 7 auf Kleinfußballfeld mit verkleinerten Toren    
• Bewertungskriterien: Taktisches Verhalten in der Mannschaft (Freilaufen, Positionswechsel, 

Raumausnützung, Raum- und Manndeckung, Zusammenspiel und Einzelaktionen) 
• Spieldauer:          2 x 20 min 
 
 



Quali-Sport-Teil 2: Praxis - Mannschafts- oder Ballspielsportarten 
 

II. Volleyball: 
 

1.  Angaben von unten oder oben: 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung: Frontale Aufgabe von unten oder oben nach Wahl aus dem 

Angabenbereich ins andere Feld; Netzangabe zählt 
• Trefffläche: 9 x 9 m großes gegnerisches Feld 
• Punkteverteilung: Treffer im hinteren Feld (3 Punkte); Treffer im vorderen Feld (1 P.); 

Fehlaufgabe (0 P.) 
• Benotungsschlüssel:  ab 12 P = 1  /  ab 10 P = 2  /  ab 8 P = 3  /  ab 6 P = 4  /  ab 4 P = 5 
 
2.  Annahme (Unteres Zuspiel) auf ein bestimmtes Ziel: 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung: Der angeworfene Ball von der gegenüberliegenden Netzseite darf 

nur mit dem beidarmigen Bagger angenommen werden. 
• Ausgangsposition:  Position 5 
• Trefffläche:  zu einem Mitspieler auf der Position 3 
• Anwerfen:  durch Lehrer ausgeführt 
• Bewertungskriterien:  Technik / Ziel 
 
3.  Oberes Zuspiel im 3er Wechsel: Technik - Spielfluss 
• Übungsbeschreibung: 3 Schüler stellen sich jeweils in Gassenstellung gegenüber auf        

( 2 - 1); der erste wirft sich den Ball selbst hoch und spielt im Oberen Zuspiel zu seinem 
Gegenüber und läuft anschließend der Ballspielrichtung nach (Rundlauf) 

• Ausgangsposition: frei 
• Bewertungskriterien: Technik, Dosierung und Richtung des Zuspiels, Bewegungsfluss in 

der Gruppe  
 
4.  Angriffsschläge auf markierte Felder 
• Übungsbeschreibung:  Angriffskombination mit Aufbau über Position 3 und 

abschließenden Angriffsschlag 
• Ausgangsposition:  Position 2 oder 4 
• Trefffläche:  gegnerisches Feld 
• Zuspiel:  durch Lehrer ausgeführt 
• Bewertungskriterien:  Technik / Ziel 
 
5.  Spiel 3 : 3 auf Badmintonfeld  
• Übungsbeschreibung: Spielerisches Können und taktisches Verhalten in einem Spiel mit 

15 Minuten Dauer 
• Bewertungskriterien: Technikumsetzung, taktisches Verhalten, Regelkenntnisse 

(Freilaufen, Positionswechsel, Raumausnützung, Zusammenspiel und Einzelaktionen und 
Einsatzwille)  

 
6.  Spiel 2 : 2 auf Beachvolleyballfeld  
• Übungsbeschreibung: Spielerisches Können und taktisches Verhalten in einem Spiel mit 

15 Minuten Dauer 
• Bewertungskriterien: Technikumsetzung, taktisches Verhalten, Regelkenntnisse 

(Freilaufen, Positionswechsel, Raumausnützung, Zusammenspiel, Einzelaktionen und 
Einsatzwille)  



Quali-Sport-Teil 2: Praxis - Mannschafts- oder Ballspielsportarten 
 

III. Handball: 
 

1.  Ballübergabe im 3-er Wechsel: 
• Übungsbeschreibung:  Fangen und Werfen in der Bewegung im fliegenden 3-er Wechsel 

(abgespielten Ball nachlaufen und angespielte Position sofort einnehmen) 
• Beginn:   Immer mit der Doppelbesetzung anfangen, ansonsten ist nach dem ersten Wechsel eine 

Position unbesetzt. 
• Abstand:    10 m, Gassenaufstellung 
• Bewertungskriterien:      - Technik der Ballannahme und des Passens;  - Dosierung und Richtung 

(Brusthöhe) des Zuspiels; - Ballentgegengehen des Fängers; - Timing und Bewegungsfluss in der 
Gruppe 

 

2.  Tempogegenstoss: 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung:  Fangen, Dribbeln und Torwurf unter erschwerten Bedingungen. 
• Bedingungen:   - Der Angreifer erhält 2 m Vorsprung gegenüber dem Gegenspieler. 
      - Der Torwart muss aus Gründen der Unfallgefahr auf der Linie abwehren. 
      - Bei einem Foul des Abwehrspieler gibt es eine Wiederholung. 
• Punkteverteilung:    korrekter Treffer = 1 P 
• Benotungsschlüssel:  ab 5 P = 1 /  ab 4 P = 2  /  ab 3 P = 3 /  ab 2 P = 4 /  ab 1 P = 5 
 

3.  Freiwurf: 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung:  Freiwurfvarianten (Sprung-, Knick- oder Seitfallwurf) nach Anspiel von 

der Freiwurflinie (9-m-Linie) gegen einen Abwehrspieler und den Torwart. 
• Punkteverteilung:    korrekter Treffer   = 3 P 
                                        Torhüterabwehr     = 1 P 
                                        Verteidigerabwehr  = 0 P 
• Benotungsschlüssel:   ab 12 P = 1 / ab 10 P = 2 / ab  8 P = 3 / ab  6 P = 4 / ab   4 P = 5 
 

4. Strafwurf (7-m): 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung:  Regelgerechte Strafwürfe 
• Punkteverteilung:    korrekter Treffer = 1 P 
• Benotungsschlüssel:  ab 5 P = 1 /  ab 4 P = 2 / ab 3 P = 3 /  ab 2 P = 4 / ab 1 P = 5 
 

5.  Direktspiel 3 : 2 (Tratzball) 
• Spielfeldbegrenzung:  9 m x 6 m 
• Aufgabenstellung:   - Mit Ball darf nicht gedribbelt werden. Man muss ihn in 3 Sek. abspielen. 
       - Berührt der Spieler in der Tratz den Ball oder verlässt der Ball das abgesteckte Feld, so muss   
         der Spieler  die Abwehraufgabe übernehmen, der den Ball zuletzt gespielt hat. 
• Bewertungskriterien:                                                                                                                                             

- Taktische Grundformen (Freilaufen, Anbieten, Positionswechsel, Raumausnützung,   
         Abwehrverhalten)  
 

5. Spiel 7 : 7 nach internationalen Regeln: 
• Taktische Vorgaben:                                                                                                                
      - Raumdeckung 6 : 0 oder 5 : 1 (Manndecker), 
      - Angriffsformation 6 : 0 oder 5 : 1 (Kreisläufer) 
• Bewertungskriterien:   - Taktische Grundformen (Freilaufen, Positionswechsel, Raumausnützung, 

Konterspiel,  Sperren, Kreisläuferspiel, Anspielvarianten, Abwehrverhalten in der Raum oder 
Manndeckung)  - Technikumsetzung im Zusammenspiel - Durchsetzungsvermögen und 
Einsatzwille 

                      



Teil 2: Praxis - Mannschafts- oder Ballspielsportarten 
 
IV. Basketball: 
 

1.  Ballübergabe: 
• Übungsbeschreibung:  Fangen und Passen, sowie Ballführung im 4-er Wechsel 
• Abstand:   10 m, Gassenaufstellung 
• Bewertungskriterien:                                                                                                                

- Technik (Fangen und Passen, Dribbeln, Fuß und Beinarbeit) 
      - Dosierung, Richtung (Brusthöhe) und Variation des Zuspiels 
      - Timing und Bewegungsfluss in der Gruppe 
 

2.  Spiel 2 : 2 + 1 ohne Korbwurf: 
• Aufgabenstellung:                                                                                                                         

- Der Wechselspieler gehört immer zur ballbesitzenden Partei. 
      - Kein Dribbling erlaubt, nur Sternschritt möglich! 
• Bewertungskriterien:                                                                                                                    

- Taktische Grundformen (Freilaufen, Anbieten, Positionswechsel, täuschendes Abspiel,     
         Abwehrverhalten) 
      - Technikumsetzung im Zusammenspiel 
 

3.  Spiel 1 : 1 auf einen Korb: 
• Übungsbeschreibung:  Erschwerten Bedingungen beim Dribbling, Korbwurf und 

Rebound durch Gegenspieler 
• Bewertungskriterien:                                                                                                                    

- Einzelaktionen und Durchsetzungsvermögen sowohl als Angreifer, als auch als Abwehr- 
         spieler unter Berücksichtigung der Basketballregeln. 
      - Ausnahme: Nach Korberfolg, gegnerischer Ballbesitz im Mittelkreis. 
• Spieldauer:   5 min 
    

4.  Korbleger: 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung:  Steilangriff mit Zweierrhythmus und abschließenden Korbleger 

(ohne Gegenspieler) 
• Punkteverteilung:    regelgerechter Korberfolg = 1 P 
• Benotungsschlüssel:  ab 5 P = 1 /  ab 4 P = 2  /  ab 3 P = 3  /  ab 2 P = 4  /  ab 1 P = 5 
 

5.  Freiwürfe: 6 Versuche 
• Übungsbeschreibung:  regelgerechte Freiwürfe 
• Punkteverteilung:    Korberfolg = 1 P 
• Benotungsschlüssel:  siehe Übung 4 
 

6.  Spiel 5 : 5 nach internationalen Regeln: 
• Bewertungskriterien:                                                                                                                     

-Taktisches Verhalten in der Mannschaft (Freilaufen, Positionswechsel, Blocken,                       
Steil- und Positionsangriff, Zonendeckung, Zusammenspiel und Einzelaktionen) 

• Spieldauer:          2 x 15 min 
 
 
 



Teil 2: Praxis - Mannschafts- und Ballspielsportarten 
 
V. Tennis: 
 

1.  Vorhand- und Rückhanddrive: 
• Übungsbeschreibung: Vorhand- und Rückhandtreibschläge im Wechsel 
• Zielrichtung:  nur longline und ins hintere Einzelfeld (nicht Aufschlagsfeld) 
• Zuspiel:    Ballmaschine (mittlere Geschwindigkeit), von der Mitte der gegenüberliegenden Grundlinie 
• Zuspieltakt:    4 sek. 
• Ballauftreffpunkte:  ca. 3 - 4 m vor der Grundlinie und jeweils  3 m von den Einzelaußenlinien entfernt 
• Bewertungskriterien:  - Technik (Griff, Schlägerhaltung, Ausgangsstellung, Aushol- und Aufschlag-

bewegung, Gewichtsverlagerung, seitliche Stellung, früher Treffpunkt, Führungsstrecke, Ausschwung, 
Bein- und Körperarbeit)     - Koordination (Bewegungsumfang, Bewegungsfluss, Bewegungskopplung, 
Timing,  

       Treffsicherheit - Schläger, Tennisplatz) 
 

2.  Vorhand-Topspin und Rückhand-Slice: 
• Übungsbeschreibung:  Vorhand-Topspin und Rückhand-Slice im Wechsel 
• Zielrichtung:    nur cross 
• Zuspiel, Takt, Auftreffpunkte und Bewertungskriterien siehe Übung 1 
 

3.  Vorhand- und Rückhand-Volley: 
• Übungsbeschreibung:  Vorhand- und Rückhand-Volley im Wechsel 
• Ausgangsstellung:    ca. 2 - 3 m vom Netz entfernt 
• Zielrichtungen:  kurz cross an die T-Linienaußenkreuze oder longline an die Einzelaußenlinien der 

Grundlinie 
• Zuspiel:     Ballmaschine (mittlere Geschwindigkeit), von der Mitte der gegenüberliegenden Grundlinie. 
• Zuspieltakt:    3 sek 
• Ballhöhe über Netz:  ca. Schulterhöhe 
• Streuung über Netz:  ca. 4 - 5 m 
• Bewertungskriterien:  - Technik (Griff, Schlägerhaltung, verkürzte Ausholbewegung, Druck-Schnitt- 
         Zuschlagbewegung, Schlägertrefffläche, Gewichtsverlagerung, Beinarbeit insgesamt) 
      - Koordination (Bewegungsrhythmus und -fluss, Bewegungspräzision im Balltreffpunkt  
         und Platztreffpunkte, Bewegungskopplung und Bewegungsstärke) 
 

4.  Aufschlag: 
• Übungsbeschreibung:  - Kanonenaufschläge (1.Aufschlag) und Sicherheitsaufschläge (2.Aufschlag als 

Twist oder Slice) mit Seitenwechsel der Aufschlagrichtung. Nur wenn der 1.Auf schlag nicht ins richtige 
Feld kommt, muss als nächster Schlag ein Sicherheitsaufschlag von der selben Seite folgen. 

• Zielrichtungen:   Auf Ansage des Lehrers in die Mitte, nach Außen oder auf den Mann 
• Bewertungskriterien:  - Technik (Griff, Schlägerhaltung und Ausgangsstellung, Pendelschwung und Wurf-

verzögerung, Ausholbewegung, Bogenspannung, kontrollierter Ballwurf und Gewichtsvorverlagerung, 
Schlagarmkehre während der Bein-Rumpfstreckung, Schlagarmstreckung mit Unterarmsdrehung, 
Fußbewegungen des vorderen oder des hinteren Beines, Ausschwung an der Gegenseite des Körpers 
vorbei)      - Koordination (Bewegungsrhythmus und -fluss, Bewegungspräzision im Balltreffpunkt  und 
Aufschlagfeld-treffpunkt, Bewegungskonstanz,  Bewegungskopplung,  Bewegungsumfang, -tempo und -
stärke) 

 

5.  Spiel: Einzel 
• Aufgabenstellung:    Ausspielen eines Tie-Breaks, vor allem in einem Grundlinienspiel 
• Bewertungskriterien:  Spielvermögen mit taktischen Spielzügen (Grund-, Spezial- und Variationsschläge 

im Einzelspiel) 
 

6.  Spiel: Doppel 
• Aufgabenstellung:    Ausspielen eines Tie-Breaks, vor allem mit Serve and Volley, sowie Netzspiel 
• Bewertungskriterien:  Spielvermögen mit taktischen Spielzügen (Grund-, Spezial- und Variationsschläge 

im Doppelspiel) 



Qualifizierender Hauptschulabschluss Qualifizierender Hauptschulabschluss -- SportSport
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Sporttheorie: Dreiteiliger, schriftlicher Test. Dauer: 30 min

1. Individualsportart 
(Technik, Taktik, Regelkunde)

2. Mannschaftssportart
(Technik, Taktik, Regelkunde)

3. Allgemeinwissen 
(Konditionsarbeit, Stretching, 
Sportverletzungen, Hygiene, 
Doping, Fairplay, Ernährung, 
Diät, Energieverbrauch)

Fragenkataloge aus den 
beiden ausgewählten 
Praxisbereichen und
dem Bereich 
Allgemeinwissen. 

Die Gesamtnote errechnet 
sich aus den drei
gleichwertigen Teilnoten.



Name und Vorname: ___________________________  Alter: ____   Datum: ___________   Prüfer: _____________  ____________  Note: ______ 
 

Qualifizierender Hauptschulabschluss: Sport  - Theorie 
Sportart Fragen aus dem Bereichen Punkte umgerechnet in Noten Leistungen Note 

 Nr. Technik / Taktik / Regelkunde / Allgemeines Max. 1 2 3 4 5 Ergebnis Teilnote Gesamt 

1   Geräteturnen 60 50    40 30 20 10

2   Leichtathletik 80 67    54 41 28 15

3   Schwimmen 60 50    40 30 20 10
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4  Gymnastik / Tanz 60 50    

  

40 30 20 10

5   Fußball 60 50    40 30 20 10

6   Volleyball 60 50    40 30 20 10

7   Handball 60 50    40 30 20 10

8   Basketball 60 50    40 30 20 10M
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9   Tennis 60 50    

  

40 30 20 10

 Konditionsarbeit, Stretching 

 Sportverletzungen, Hygiene 

 Doping, Fair Play 
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10 

 Ernährung, Diät, Energieverbrauch 

120 100 80   

  

60 40 20

 



Derzeitigen Männer-Weltrekorde in der Leichtathletik   

Stand: 20. März 2003 

Disziplin Leistung Inhaber (Nation)  am in

100 m - Lauf 9,78 Tim Montgomery (USA) 14.09.2002 Pris

200 m - Lauf 19,32 Michael Johnson (USA) 01.08.1996 Atlanta

400 m - Lauf 43,18 Michael Johnson (USA) 26.08.1999 Sevilla

800 m - Lauf 1:41,11 Wilson Kipketer (DEN) 24.08.1997 Köln

1000 m - Lauf 2:11,96 Noah Ngeny (Kenia) 05.09.1999 Rieti

1500 m - Lauf 3:26,00 Hicham El Guerrouj (MAR) 14.07.1998 Rom

1 Meile - Lauf (1609,36 m) 3:43,13 Hicham El Guerrouj (MAR) 07.07.1999 Rom

3000 m - Lauf 7:20,67 Daniel Komen (KEN) 01.09.1996 Rieti

5000 m - Lauf 12:39,36 Haile Gebrselassie (ETH) 13.06.1998 Helsinki

10 000 m - Lauf 26:22,75 Haile Gebrselassie (ETH) 01.06.1998 Hengelo

Halbmarathon (21,0975 km) 59:06 Paul Tergat (KEN) 25.03.2000 Mailand

Marathonlauf (42,195 km) 2:05:38 Khalid Khannouchi (MAR) 14.04.2002 London

110 m Hürden 12,91 Colin Jackson (GBR) 20.08.1993 Stuttgart

400 m Hürden 46,78 Kevin Young (USA) 06.08.1992 Barcelona

3000 m Hindernis 7:55,28 Brahim Boulami (MAR) 24.08.2001 Brüssel

Hochsprung 2,45 Javier Sotomayor (CUB) 27.07.1993 Salamanca

4x100 m - Staffellauf 37,40 USA 21.08.1993 Barcelona

4 x 400 m - Staffellauf 2:54,20 USA 22.07.1998 New York

20 km Gehen 1:17:22 Francisco Fernandez (ESP) 28.04.2002 Turku

50 km Gehen 3:36:39 Robert Korzeniowski (POL) 08.08.2002 München

Stabhochsprung 6,14 Sergej Bubka (UKR) 31.07.1994 Sestriere

Weitsprung 8,95 Mike Powell (USA) 30.08.1991 Tokio

Dreisprung 18,29 Jonathan Edwards (GBR) 07.08.1995 Göteborg

Kugelstoß (7,26 kg) 23,12 Randy Barnes (USA) 20.05.1990 Los Angeles

Diskuswurf (2 kg) 74,08 Jürgen Schult (GDR) 06.06.1986 Neubrandenburg

Hammerwurf (7,26 kg) 86,74 Juri Sedych (URS) 30.08.1986 Stuttgart

Speerwurf (800 g) 98,48 Jan Zelezny (CZE) 25.05.1996 Jena

Zehnkampf 9026 Roman Seble (CZE) 27.05.2001 Götzis

Georg Dandl
Derzeitigen Männer-Weltrekorde in der Leichtathletik



Derzeitigen Frauen-Weltrekorde in der Leichtathletik   

Stand: 14. April 2003 

Disziplin Leistung Inhaberin (Nation)  am in

100 m - Lauf 10,49 Florence Griffith-Joyner 16.07.1988 Indianapolis

200 m - Lauf 21,34 Florence Griffith-Joyner 29.09.1988 Seoul

400 m - Lauf 47,60 Marita Koch (GDR) 06.10.1985 Canberra

800 m - Lauf 1:53,28 Jarmila Kratochvilova (CZ) 26.07.1983 München

1000 m - Lauf 2:28,98 Swetlana Masterkowa (RU) 23.08.1996 Brüssel

1500 m - Lauf 3:50,46 Yunxia Qu (CHN) 11.09.1993 Peking

1 Meile - Lauf (1609,36 m) 4:12,56 Swetlana Masterkowa (RU) 14.07.1996 Zürich

3000 m - Lauf 8:06,11 Junxia Wang (CHN) 13.09.1993 Peking

5000 m - Lauf 14:28,09 Jiang Bo (CHN) 23.10.1997 Schanghai

10 000 m - Lauf 29:31,78 Junxia Wang (CHN) 08.09.1993 Peking

Halbmarathon (21,0975 km) 1:06:44 Elena Meyer (Südafrika) 15.01.1999 Tokio

Marathonlauf (42,195 km) 2:15:25 Paula Radcliffe (GB) 13.04. 2003 London

100 m Hürden 07.10.2001 Jordanka Donkowa (BUL) 20.08.1988 Stara Zagora

400 m Hürden 52,61 Kim Batten (USA) 11.08.1995 Göteborg

3000 m Hindernis 9:16,51 Alessja Turowa (Weißrussl.) 27.07.2002 Danzig

4x100 m - Staffellauf 41,37 DDR 06.10.1985 Canberra

4 x 400 m - Staffellauf 3:15,17 UdSSR 01.10.1988 Seoul

10 km Gehen 41:04 Relena Nikolajewa (URS) 20.04.1996 Sotschi

20 km Hehen 1:24:50 Olimpiada Iwaniwa (URS) 04.03.2001 Adler

Hochsprung 2,09 Stefka Kostadinowa (BUL) 30.08.1987 Rom

Stabhochsprung 4,81 Stacy Draguila (USA) 09.06.2001 Palo Alto

Weitsprung 7,52 Galina Tschistjakowa (UdSSR) 11.06.1988 Leningrad

Dreisprung 15,50 Inessa Krawets (UKR) 10.08.1995 Göteborg

Kugelstoß (4 kg) 22,63 Natalja Lissowskaja (URS) 07.06.1987 Moskau

Diskuswurf (1 kg) 76,80 Gabriele Reinsch (GDR) 09.07.1988 Neubrandenburg

Hammerwurf (4 kg) 76,07 Mihaela Melinte (ROM) 29.08.1999 Rüdlingen

Speerwurf (600 g) 71,54 Osleidys Menendez (CUB) 01.06.2001 Rethymo

Siebenkampf 7291 Jackie Joyner-Kersee (USA) 24.09.1988 Seoul

Georg Dandl
Derzeitigen Frauen-Weltrekorde in der Leichtathletik



Schwimm-Weltrekorde, Langbahn Männer 
Letztes Update vom 28.10.2002 

50 m Freistil Alex Popov RUS 21,64 Moskau 16.06.2000
100 m Freistil Pieter v.d. Hoogenband NDL 47,84 Sydney 20.09.2000
200 m Freistil Ian Thorpe AUS 01:44,06 Fukuoka 25.07.2001
400 m Freistil Ian Thorpe AUS 3:40,08 Manchester 22.07.2001
800 m Freistil Ian Thorpe AUS 07:39,16 Fukuoka 24.07.2001
1500 m Freistil Grant Hackett AUS 14:34,56 Fukuoka 29.07.2001
50 m Rücken Lenny Krayzelburg USA 24,99 Sydney 28.08.1999
100 m Rücken Lenny Krayzelburg USA 53,60 Sydney 24.08.1999
200 m Rücken Aaron Peirsol USA 1:55,15 Minneapolis 20.03.2002
50 m Brust Oleg Lisogor UKR 27,18 Berlin 20.03.2002
100 m Brust Roman Sloudnov RUS 00:59,94 Fukuoka 23.07.2001
200 m Brust Kosuke Kitajima JPN 02:09,97 Busan 02.10.2002
50 m 
Schmetterling Geoff Huegill AUS 23,44 Fukuoka 27.07.2001

100 m 
Schmetterling Michael Klim AUS 51,81 Canberra 12.12.1999

200 m 
Schmetterling Michael Phelps USA 01:54,58 Fukuoka 24.07.2001

200 m Lagen Jani Sievinen FIN 01:58,16 Rom 11.09.1994
400 m Lagen Michael Phelps USA 04:11,09 USA 15.08.2002
4x100 m Lagen USA   03:33,48 Yokohama 29.08.2002
4x100 m Freistil AUS   03:13,67 Sydney 16.09.2000
4x200 m Freistil AUS   07:04,66 Fukuoka 27.07.01 

 



Schwimm-Weltrekorde- Langbahn Frauen 
Stand 28.10.2002 

50 m Freistil Inge de Bruijn NED 00:24,13 Sydney 22.09.2000 
100 m Freistil Inge de Bruijn NED 00:53,77 Sydney 20.09.2000 
200 m Freistil Franziska van Almsick GER 01:56,64 Berlin 03.08.2002 
400 m Freistil Janet Evans USA 04:03,85 Seoul 22.09.1988 
800 m Freistil Janet Evans USA 08:16,22 Tokyo 20.08.1989 
1500 m Freistil Janet Evans USA 15:52,10 Orlando 26.03.1988 
50 m Rücken Sandra Völker GER 00:28,25 Berlin 17.06. 2000
100 m Rücken Natalie Couglin USA 0:59,58 USA 13.08.2002 
200 m Rücken Krisztina Egerszegi HUN 02:06,62 Athen 25.08.1991 
50 m Brust Zoe Baker GBR 00:30,57 Manchester 30.07.2002 
100 m Brust Penny Heyns RSA 01:06,52 Sydney 29.08.1999 
200 m Brust Hui Qi CHN 02:22,99 Hangzhou 13.04.2001 

50 m Schmetterling Anna-Karin 
Kammerling SWE 00:25,57 Berlin 30.07.2000 

100 m Schmetterling Inge de Bruijn NED 00:56,61 Sydney 17.09.2000 
200 m Schmetterling Otylia Jedzejczak POL 02:05,78 Berlin 04.08.2002 
200 m Lagen Yanyan Wu CHN 02:09,72 Shanghai 17.10.1997 
400 m Lagen Yana Klochkova UKR 04:33,59 Sydney 16.09.2000 
4x100 m Lagen USA  03:58,30 Sydney 23.09.2000 
4x100 m Freistil GER  03:36,00 Berlin 29.07.2002 
4x200 m Freistil DDR  07:55,47 Strasbourg 18.08.1987 

 



Männer-Kunstturnen 

Welche Geräte werden von den Männern im Kunstturnen 
verwendet ?  
Welche Anforderungen werden gestellt ?  

Boden:
.

Die Wettkampfläche ist 12 x 12 m groß und besteht aus einer leicht federnden Unterkonstruktion 
mit einer darauf liegenden Turnmatte. Eine Bodenkür beinhaltet hauptsächlich akrobatische 

Elemente (Überschläge, Salti u.ä.), die mit gymnastischen Teilen, Kraft-, Gleichgewichts- und 
Beweglichkeitselementen sowie Handständen und choreografischen Verbindungen kombiniert 

werden. Alles zusammen soll eine harmonische und rhythmische Gesamtheit bilden, die innerhalb 
von höchstens 70 Sekunden auf der gesamten Fläche zu absolvieren ist.

.
Noch in den 1970er-Jahren galten Doppelsalti am Boden als das Non-plus-Ultra, doch 1987 

leitete der Russe Valeri Ljukin mit dem ersten im Wettkampf gelungenen Dreifachsalto rückwärts 
in eine neue Dimension über. Heute werden geschraubte Doppelsalti sogar schon im Top-
Nachwuchsbereich solide beherrscht, obwohl der Trend eher bei der direkten Kombination 

unterschiedlicher Schwierigkeiten (Akrobatikverbindungen) liegt, als bei isolierten 
Mammutschwierigkeiten.

. 

Pauschenpferd (= Seitpferd):
.

Das umgangssprachlich meist "Seitpferd" genannte Gerät heißt korrekter Weise "Pauschenpferd" 
nach den beiden Griffen ("Pauschen") am Gerätkörper, ist 160 cm lang, 115 cm hoch und 35 cm 

breit.

Eine moderne Pauschenpferdübung ist charakterisiert durch Pendelschwünge (d.h. Spreizen und 
Scheren) und verschiedene Arten von Kreisschwüngen mit gespreizten und geschlossenen Beinen 

in unterschiedlichen Stützpositionen und auf allen drei Pferdteilen (Mitte, beide Enden). 
Schwünge durch oder in den Handstand mit und ohne Drehungen sind erlaubt.

Alle Elemente dürfen nur schwungvoll und ohne jegliche Übungsunterbrechung geturnt werden. 
Kraft- und Halteteile sind nicht gestattet. Die Hände sind die einzigen Körperteile, die das Gerät 
berühren dürfen, die ganze Kür muss in gleichmäßigem, kontrolliertem Rhythmus vorgetragen 

werden. 
.

Vor allem für die Kampfrichter ist das Pauschenpferd wohl das schwierigste Gerät: Minimale 
Unterschiede in der Aufstützart der Hände am Pferd können z.B. bereits deutliche 

Wertteilunterschiede bewirken. Und die einzelnen Elemente folgen so rasch aufeinander, dass nur 
ein Profi sie korrekt beurteilen kann.

. 
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Kunstturnen - Männer

Ringe:
.

Eine Kürübung an den Ringen besteht zu etwa gleichen Anteilen aus Schwung-, Kraft und 
Halteelementen. Sie werden in ihrer Verbindung durch den Hang, durch oder in den Stütz, durch 

oder in den Handstand ausgeführt, wobei das Turnen mit gestreckten Armen vorherrscht. 
Übergänge von Schwung- in Kraftelemente oder umgekehrt prägen das moderne Ringeturnen. 

Das Schwingen und das Kreuzen der Seile ist nicht gestattet.
.

Die beiden Ringe selbst hängen im Abstand von 50 cm an Drahtseilen an einem 575 cm hohen 
Gerüst in einer Höhe von 275 cm. Die Niedersprungmatten für die Landung beim Abgang sind 20 

cm dick.
.

Genügte es vor noch nicht allzu langer Zeit, zwei bis drei Kraftelemente (wie z.B. den Kreuzhang) 
mit guter Schwungtechnik abzuwechseln, werden heute oft mehrere höchstschwierige 

Kraftelemente direkt aneinander gereiht oder Schwungelemente sogar direkt in Krafthalten 
beendet. Daher können an den Ringen nur die allerkräftigsten Turner reüssieren.

. 

Sprung: 

Jeder Sprung beginnt mit dem Anlauf sowie dem Absprung vom Sprungbrett mit beiden 
geschlossenen Füßen (mit oder ohne Radwende). Es folgt eine kurze Stützphase mit beiden 

Händen auf dem Sprunggerät. Der Sprung kann eine Drehung oder mehrfache Drehungen um die 
beiden Körperachsen (d.h. entweder Salti, Schrauben oder beides ineinander integriert) 

beinhalten. Der Sprung endet durch die Landung mit geschlossenen Beinen.

Zusätzlich zur technischen und körperhaltungsgemäßen Ausführung des Sprunges zählen auch 
die Höhe und Weite des Fluges nach dem Abdrücken vom Gerät für die Bewertung: Je höher und 
weiter, desto besser. Spitzenturner erreichen hinter dem Gerät Flugweiten von vier Metern und 

sogar mehr.

Das Sprunggerät selbst ist weltweit seit Jahresbeginn 2001 ein neuer Tisch
(der vom Österreicher Helmut Hödlmoser erfunden wurde). Das bisherige Sprungpferd steht 

(nach diversen Übergangsfristen) bald im Stall. Der neue Tisch ist 135 cm hoch, 95 cm breit und 
120 cm lang. Die Anlaufbahn hat eine maximal erlaubte Länge von 25m. Für den Absprung wird 

ein eigenes Sprungbrett verwendet, dessen Wurfkraft jedoch deutlich unter derjenigen eines 
Trampolins liegt. Die Landematten (sogenannte "Niedersprungmatten") sind 20 cm dick und 

speziell auf die physikalischen und biomechanischen Gegebenheiten des Kunstturnens 
abgestimmt. Zusätzlich können im Training und bei den meisten Wettkämpfen dünnere 

Sicherheitsmatten eingesetzt werden.



Kunstturnen - Männer

Barren:
.

Die Kürübungen am Barren werden von Schwung- und von Flugelementen dominiert, die durch 
verschiedenartige Übergänge durch Stütz- und Hangpositionen verbunden werden. Kraftteile sind 

erlaubt, aber nicht gefordert. Des weiteren müssen die Turner darauf achten, während ihrer 
gesamten Übung nicht mehr als drei Mal zu stoppen.

.
Jeder der beiden parallelen Barrenholme ist 350 cm lang, 195 cm hoch und mittelmäßig elastisch 

(Holz mit Kunststoffkern). Den Abstand zwischen den beiden Holmen können die Turner 
individuell wählen.

.
Die jüngere Vergangenheit erlebte gerade am Barren einen rasanten Entwicklungsschub zum 

"Turnen in jede Richtung". Nicht nur entlang der "Holmengasse", sondern auch quer, mit 
reckähnlichen Riesenfelgen, Flugteilen und Schraubenkombinationen wird heute am Barren 

geturnt.
. 

Reck:
.

Eine Reckübung muss eine dynamische Präsentation sein, die ausschließlich aus fließend 
verbundenen Drehungen, Schwung- und Flugelementen besteht, die abwechselnd stangennah 

und mit weitem Abstand zur Reckstange und in verschiedenen Griffvarianten ausgeführt werden.
.

Das Gerät ist 275 cm hoch und 240 cm breit. Die 2,8 cm dicke Stange besteht aus bruchsicherem 
Edelstahl, was auch notwendig ist: Bei komplizierten Abgängen müssen vom Turner - aber 

natürlich auch vom Gerät – Zugkräfte bis zum Achtfachen des Körpergewichts gehalten werden.
.

In den letzten Jahren gewann das Reckturnen durch die Aufnahme von drei und mehr 
Flugelementen pro Übung (z.B. Doppelsalti zum Wiederfangen) noch mehr Artistik und 

Attraktivität.
. 



Frauen-Kunstturnen
Welche Geräte werden von Frauen im Kunstturnen 
verwendet ?  
Welche Anforderungen werden gestellt ? 

Schwebebalken:
.

Obwohl der Schwebebalken nur 10cm schmal (!) und nicht elastisch ist, zeigen die heutigen 
Kunstturnerinnen an diesem Gerät Übungen, wie sie vor noch nicht allzu langer Zeit am Boden zu 

den Highlights gezählt haben. Sogar Schraubensalti auf dem Gerät werden bereits souverän 
beherrscht. 

.
Kürübungen am Schwebebalken dürfen bis zu 90 Sekunden dauern und müssen über die 

gesamte Länge des Geräts ausgeführt werden. Die Turnerin hat akrobatische und gymnastische 
Elemente sowie besondere Höhepunkte und harmonische Verbindungen in ihrer Kür zu vereinen, 
um eine hohe Note erhalten zu können. Eine akrobatische Serie besteht beispielsweise aus einem 
Rad mit anschließendem Flickflack und Rückwärtssalto, eine gymnastische Serie könnte z.B. aus 

einer Drehung gefolgt von einem originellen Sprung bestehen.
.

Sechs weitere "Besondere Anforderungen" müssen in einer vollwertigen Kür neben exzellenter 
Bewegungstechnik, Ausdruckskraft und Körperhaltung erfüllt werden: Eine Akrobatikserie mit 

mindestens zwei Flugelementen, eine gymnastische oder gymnastisch/akrobatische Verbindung 
aus zwei oder mehreren Elementen, eine 1/1 Drehung auf dem Fuß oder Knie, ein Sprung mit 

180°-Querspreizwinkel, eine Stand- oder Stützwaage sowie ein schwieriger Abgang.
.

Die gesamte Ausführung der Kür sollte den Eindruck erwecken, dass die Turnerin auf dem Boden - 
und nicht auf dem nur knapp über fußbreiten Gerät aktiv ist. Die Länge des Balkens beträgt 

übrigens 5m, die Höhe 120 cm.

Boden:
.

Die Bodenübungen der Turnerinnen müssen zu Musik choreografiert sein und dürfen höchstens 
90 Sekunden lang dauern. Während der Kür müssen alle Teile der 12x12m großen und 

elastischen Bodenfläche mit akrobatischen und gymnastischen Elementen beturnt werden.
.

Mindestens zwei akrobatische Serien müssen enthalten sein, von denen wiederum eine 
mindestens zwei Salti in unterschiedliche Richtungen aufzuweisen hat. Während der gesamten 
Übung muss die Turnerin ihre Elemente harmonisch und im Einklang mit der Musik verbinden. 
Die Qualität der Ausdruckskraft wird auch daran gemessen, ob es gelingt, "schauspielerische" 

Akzente zu setzen. Dennoch steht neben einer qualitativen Ballettausbildung vor allem die 
Schwierigkeit der zu zeigenden Elemente im Vordergrund der Vorbereitung auf die Wettkämpfe. 

Diesbezügliche Highlights sind gegenwärtig beispielsweise Strecksalti mit Dreifachschrauben oder 
gestreckte Doppelsalti mit Schraube.

. 
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Kunstturnen - Frauen

Sprung:
.

Die unterschiedlichen Sprünge im Frauenturnen sind entsprechend ihren verschiedenen 
Körperpositionen und Bewegungsformen in fünf Kategorien aufgeteilt. Je nach dem von der 
Turnerin ausgewählten Sprungtyp müssen spezielle Anforderungen erfüllt werden, die in den 

internationalen Wertungsvorschriften detailliert aufgelistet sind. Ein erfolgreicher Sprung beginnt 
mit einem schnellen Anlauf von maximal 25 Meter Länge. Die Besten besitzen einen sehr 

"explosiven" Absprung vom federnden Sprungbrett, um danach in der "ersten Flugphase" in 
enormer Geschwindigkeit die Füsse über den Kopf zu bringen und mit den Händen Kontakt am 
Sprunggerät zu erhalten. Während der folgenden kurzen Stützphase (bei der sich die Turnerin 
kräftig vom Gerät abdrückt), beurteilen die Kampfrichterinnen die Körperhaltung, sowie die 

Position der Schultern und der Arme. Komplizierter für die Jury wird es während der 
anschließenden "zweiten Flugphase" und der Landung. Je höher und je weiter die Turnerin durch 
die Luft fliegt, desto besser ist es. Und je mehr Salto- und Schraubendrehungen sie in die zweite 

Flugphase integriert, desto höher ist üblicher Weise der Schwierigkeitsgrad ihres Sprunges. 

Das Sprunggerät selbst ist weltweit seit Jahresbeginn 2001 ein neuer Tisch (der vom 
Österreicher Mag. Helmut Hödlmoser erfunden wurde). Das bisherige Sprungpferd steht (nach 
diversen Übergangsfristen) bald im Stall. Der neue Tisch ist 125 cm hoch, 95 cm breit und 120 
cm lang. Für den Absprung wird ein eigenes Sprungbrett verwendet, dessen Wurfkraft jedoch 

deutlich unter derjenigen eines Trampolins liegt. Die Landematten (sogenannte 
"Niedersprungmatten") sind 20 cm dick und speziell auf die physikalischen und biomechanischen 

Gegebenheiten des Kunstturnens abgestimmt. Zusätzlich können im Training und bei den 
meisten Wettkämpfen dünnere Sicherheitsmatten eingesetzt werden.

. 

Stufenbarren: 

Der von vielen als das attraktivste und spektakulärste Frauenturngerät bezeichnete Stufenbarren 
verlangt von den Turnerinnen in sehr hohem Ausmaß sowohl Kraft, als auch Konzentration, Mut, 

Koordinationsvermögen und sekundenbruchteilgenaues Timing. Während noch vor einigen 
Jahrzehnten statische Elemente am Stufenbarren üblich und oftmals die Regel waren, 

unterscheiden sich die Übungen heute grundsätzlich kaum mehr von denjenigen der Männer am 
Reck. Im Laufe der letzten Jahre wurden die beiden Holme immer elastischer und haben nun 

einen kreisrunden Durchschnitt für bessere "Griffigkeit" (früher waren sie oval). Auch der Abstand 
zwischen den Holmen wurde kontinuierlich verbreitert, um dynamischeres Turnen zu 

ermöglichen. Heute ist der obere Holm 230cm hoch, der untere 150cm und der horizontale 
Maximalabstand zwischen beiden beträgt ebenfalls 150cm. Die weltbesten Turnerinnen nehmen 

in ihre Übungen neben vielfältigen Riesenfelgenvariationen mit Pirouetten, Griff- und 
Richtungswechseln auch spektakuläre Flugelemente zum Wiederfangen und Abgänge mit 

Doppelsalti und/oder Mehrfachschrauben auf. Vorgeschrieben ist, dass die komplette 
Stufenbarrenkür ohne Unterbrechung oder Pausen absolviert wird und dass beide Holme 

ausgewogen beturnt werden.
Die Landematten (sogenannte "Niedersprungmatten") sind 20 cm dick und speziell auf die 

physikalischen und biomechanischen Gegebenheiten des Kunstturnens abgestimmt.



Fair Play im Sport
Deutsche Olympische Gesellschaft 

"Meine fünf  goldenen Regeln" 

Ich unterstütze Fair Play im Sport, weil ich den 
Sport liebe und eine Mitverantwortung bejahe. 
Darum beachte ich folgende Grundsätze:

1. Ich bin aufrichtig 
Ich achte die geschriebenen und ungeschriebenen Regeln. Zum Sport 
gehören gleichermaßen Sieg und Niederlage. 
Ich will mich bemühen mit Anstand zu gewinnen und zu verlieren. Der Sieg 
bedeutet mir deshalb nicht alles.

2. Ich bin tolerant 
Ich akzeptiere die Entscheidungen des Schiedsrichters, selbst wenn sie mir 
als unrichtig erscheinen. 
Ich betrachte meine Gegner nicht als Feinde, sondern als Partner.
Ich prahle nicht als Sieger, um andere zu ärgern oder zu verletzen.
Und wenn ich verliere, suche ich nicht die Schuld bei anderen.
Aber auch als Zuschauer kenne ich die Leistung der anderen Mannschaft an. 

3. Ich helfe 
Ich kümmere mich um verletzte Gegner, als wenn es meine eigenen 
Mitspieler wären. 

4. Ich trage Verantwortung 
Ich fühle mich für die körperliche und seelische Unversehrtheit meiner Gegner 
verantwortlich.
Einen schwächeren Sportler mache ich nicht lächerlich, sondern unterstütze 
ihn in seinen Bemühungen. 

5. Ich bin für fairen Sport 
Ich weiß, dass nur Aufrichtigkeit, Toleranz, Hilfsbereitschaft und 
Verantwortung Fairness im Sport und Freude 
am Sport erhalten. Ich bejahe Chancengleichheit. Doping ist der schlimmste 
Betrug. 
  

http://www.sportunterricht.de/fairplay/index.html


Was bedeuten eigentlich Fair Play und Fairness? 

Fairness - das Wort kommt aus dem Englischen und bedeutet, sich 
anständig gegenüber anderen 
Sportlern und Mitspielern zu verhalten. 

Die Internationale Fair-Play-Charta hat es so beschrieben:
"Fair Play bezeichnet nicht nur das Einhalten der Spielregeln, es beschreibt 
vielmehr eine Haltung des Sportlers: 
Der Respekt vor dem sportlichen Gegner und die Wahrung seiner physischen 
und psychischen Unversehrtheit.
Fair verhält sich derjenige Sportler, der vom anderen her denkt." 

Lexikon der Ethik im Sport:
"Fairness zeigt sich im Rahmen sportlicher Wettkampfhandlungen im 
Bemühen der Sportler, die Regeln 
konsequent und bewusst (auch unter erschwerten Bedingungen) einzuhalten 
oder sie zumindest nur selten 
zu übertreten, im Interesse der Chancengleichheit im Wettkampf weder 
unangemessene Vorteile 
entgegenzunehmen noch unangemessene Nachteile des Gegners 
auszunutzen und den Gegner nicht als 
Feind zu sehen, sondern als Person und Partner zu achten." 
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Georg Dandl
Was bedeuten eigentlich Fair Play und Fairness?
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3. Allgemeines aus dem Sport
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